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Die Zweckverbandsgeſetze

L o Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt
unsma der Diskuſſion über das allgemeine Zweckverbands

eſetz verglich der Redner der Volkspartei Abg Stadtrat
Je ſch die angeſtrebten Zweckverbände mit der gleichfalls

J eſtrebten inneren Koloniſation Beide Jdeen werden

von allen Parteien von den Konſervativen bis zu den So
zialdemokraten als nützlich anerkannt Aber in den Kreiſen
der Großgrundbeſitzer beſteht doch ein ſtarker Widerſtand
gegen die innere Koloniſation man hält ſie wie ein konſer
vativer Führer verriet für ein etwas liberaliſie
rendes Manöver das aus falſch verſtandenen ſozialen
Geſichtspunkten ins Werk geſetzt wurde Und ganz ebenſo
erklärte Stadtrat Fleſch haben weite Kreiſe in den ſtädti

n Verwaltungen keine Freude und kein Zutrauen zu den
zweckverbänden man hält ſie für ein etwas konſerva
tives Manöver das aus ſehr wohl verſtandenen
politiſchen Geſichtspunkten nämlich zur Zu
rückdämmung des Einfluſſes der großen Städte ins Werk
geſetzt werden ſoll Und ſicher iſt allerdings daß viele Be
förderer des Geſetzes weſentlich die Verhütung wei
terer Eingemeindungen bezwecken man will nicht
daß die größeren Städte die Dörfer in ihrer Umgebung auf
ſaugen dadurch immer größeres Gewicht in den Kreis und
damit auch in den Provinzialverwaltungen gewinnen und
den Einfluß des Großgrundbeſitzes zurückdrängen Man will
lieber den Zuſtand daß durch Beſchluß der Kreisausſchüſſe
und der Bezirksausſchüſſe die Städte gezwungen werden
können mit anderen kleineren Gemeinden und Gutsbezirken
Zweckverbände einzugehen zur Wahrnehmung einzelner
kommunaler Angelegenheiten derart daß zunächſt der
Kreisausſchuß oder der Bezirksausſchuß falls eine Gemeinde
ſich nicht freiwillig mit dem Eintritt einverſtanden erklärt
deren Zuſtimmung ergänzt und daß demnächſt der Ober
präſident über die Bildung des Zweckverbandes endgültig
beſchließt Der Zweckverband ſtellt dann gewiſſermaßen eine
Gemeinde höherer Ordnung dar Er hat ſeine eigene Ge
meindevertretung den Verbandsausſchuß in dem die Bür
germeiſter aller zweckverbundenen Gemeinden und für
jeden Gutsbezirk ein Vertreter ſitzen in dem aber wenn im
Zweckverband mehr als drei Gemeinden oder Gutsbezirke
vertreten ſind kein Verbandsmitglied mehr als der
Stimmen haben darf Eine große Stadt die mit einem
halben Dutzend kleiner Orte zu einem Zweckverband etwa
für den Betrieb eines Elektrizitätswerkes oder zur Durchfüh
rung der Kanaliſation vereinigt iſt iſt alſo ſicher ſtets über
ſtimmt zu werden

Der Zweckverband hat auch eine Art Bürgermeiſter den
Verbandsvorſteher der ſtets der Beſtätigung durch die Kom
munalAufſichtsbehörde bedarf auch wenn er an ſich z B
in ſeiner Eigenſchaft als Magiſtratsmitglied einer ſolchen
Beſtätigung gar nicht bedürfte
Und der Zweckverband hat endlich auch eine Art Ver
faſung eine Satz ung und eine Art Beſteuerungsrecht
das Recht Beiträge zu erheben alles durch Beſchlüſſe die
vereinbart werden aber vom Kreis Bezirks Ausſchuß
beſtätigt und wenn ſich die Beteiligten nicht einigen in
höchſter Jnſtanz vom Oberpräſidenten feſtgeſetzt werden
biſt du nicht willig ſo brauch ich Gewalt Alles dies gilt
freilich nicht für alle Zweckverbände ſondern nur für die
Ienigen die gebildet werden ſollen weil das öffentliche
Intereſſe die Verbindung zur Wahrung einzelner kom
munaler Angelegenheiten verlangt Aber was öffentliches
Intereſſe iſt und wann das öffentliche Jntereſſe die zwangs
weiſe Verbindung verlangt beſtimmt nicht das Geſetz ſon
dern wieder Kreisausſchuß oder Bezirksausſchuß und Ober
präſident Der Entwurf ſagt nur daß der Zwang die
autoritative Verbandsbildung überall möglich ſei wo es

ſich um Aufgaben handelt die den Gemeinden geſetzlich ob
liegen oder die von den einzelnen zu vereinigenden Gemein
den bereits freiwillig übernommen ſind oder um CElektri
Htätsverſorgung und öffentliche Verkehrseinrichtungen

leinbahnen uſw
Mit Recht wurde in den Verſammlungen darauf hin

gewieſen daß dieſe Begriffe teils vollſtändig unbeſtimmt
ſind teils gerade die wichtigſten und finanziell bedeut
amſten Gemeindeunternehmungen in ſich faſſen die alſo
ſer die ZwangsZweckverbandsbildung den Gemeinden die
e ins Leben riefen aufs einfachſte aus der Hand genom

men werden können

Schluß folgt

Die Koſten der Militärvorlage
Berlin 10 Februar 1911

geſen udgetkommiſſion des Reichstags ſetzte
fort die Beratung über die Koſten der Militärvorlage

Fin nationalliberaler Abgeordneter wünſcht vom
t dnſchatzſetretär eine beſtimmtere Erklärung in der

ichtung

geſtern und geſtern hervorgehoben

Halle a Freitag den 10 Februar

g

H

daß neue Steuern durch das Geſetz überhaupt nicht
erforderlich werden

Ein fortſchrittlicher Redner ſchließt ſich ihm an
und äußert ernſthafte Sorge über die finanzpolitiſchen Ver
hältniſſe in den nächſten Jahren

Der Reichsſchatzſekretär führt aus ſelbſt wenn
die bei der Finanzreform in Anſatz gebrachten 500 Mil
lionen voll eingehen würden müſſe dennoch recht ſparſam
gewirtſchaftet werden Bei den Verhandlungen über
die Steuergeſetze ſei dies durch Vertreter des Schatzamts
und einzelner Parteien auch nachdrücklichſt betont worden
ebenſo in der Begründung der Finanzreform Jn bezug
auf die vorausſichtlichen Mehreinnahmen und ausgaben
weiſt der Staatsſekretär darauf hin daß für 1911 etwa 30
bis 35 Millionen Mark Mehreinnahmen an Zöllen und
Steuern im Etat eingeſetzt ſeien weitere Steigerungen
in den folgenden Jahren ſeien wahrſcheinlich Der Um
ſtand daß bei der Zuwachsſteuer die Rückwirkung ge
ſtrichen ſei wirke auf die Erträgniſſe dieſer Steuer in den
nächſten Jahren ungünſtig ein Jedenfalls müſſe es bei
ſtrengſter Sparſamkeit in allen Reſſorts bleiben Vielleicht
könne bei den fortdauernden Ausgaben für die Militär
vorlage etwas geſpart werden und es ſei auf jeden Fall
beſſer die Verteilung der einmaligen Ausgaben den ein
zelnen Jahren vorzubehalten

Generalmajor Wandel erwidert auf einen
Angriff von ſozialdemokratiſcher Seite von verſchleierten
Abſichten des Kriegsminiſteriums könne keine Rede ſein
Uebrigens ſeien im Militäretat bereits

Abſtriche von vier Millionen Mark
vorgeſehen

Der Korreferent Abg Erzberger legt noch einmal
dar daß die Geſamtkoſten der Vorlage ſich ſehr wohl auf
141,4 Millionen Mark naturgemäß ſteigern könnten Auf
die Verteilung der einmaligen Ausgaben auf die einzelnen
Jahre komme allerdings recht viel an

Von ſozialdemokratiſcher Seite wird der
Gegenſatz zwiſchen den Ausführungen der Korreferenten vor

Jn der Zuwiſchenzeit
müſſe wieder eine Verſtändigung hinter den Kuliſſen er
folgt ſein Der Kriegsminiſter legt entſchieden Ver
wahrung ein gegen den Vorwurf es wäre mit doppelten
Karten geſpielt Wenn den Referenten eine Aufſtellung
in die Hand gegeben wäre die die Abſichten der Heeres
verwaltung für die vorausſichtliche Verteilung der ein
zelnen Forderungen auf die Jahre 1912 bis 1915 enthalte
ſo wäre das gerade in der Abſicht geſchehen um Klarheit
zu ſchaffen Die Aufſtellung ſtände nicht im Widerſpruch
mit den Anlagen der Vorlage Richtiger wäre es vielleicht
geweſen die den Referenten zugänglich gemachten Zahlen
auch der Finanzverwaltung vorher mitzuteilen

Die Kommiſſion tritt ſodann in die Beratung des S 2
der Heeresvorlage ein Die Ausſprache erſtreckt ſich haupt
ſächlich auf die r

Aufſtellung von 87 Maſchinengewehr Kompagnien
1 Kompagnie pro Brigade

Ein Mitglied der Reichspartei bedauert die Herab
ſetzung der Etats bei einem Teil der Jnfanterie Ein Ver
treter der Konſervativen ſchließt ſich dem an beruft ſich
aber darauf daß der Kriegsminiſter dafür die Verantwor
tung trage Der Kriegsminiſter betont daß er die
Verantwortung voll übernehme Die Herabſetzung der
Etats bei der Jnfanterie ſei niemand ſchwerer geworden
als ihm Er habe ſich nur dazu entſchloſſen weil erſtens
durch die Maſchinengewehr Kompagnien die Feuerkraft
der Jnfanterie vermehrt werde zweitens keine Ver
minderung der Zahl an Jnfanteriſten im Beurlaubten
ſtande dadurch eintritt weil die am Maſchinengewehr ver
wendeten Mannſchaften auch als Jnfanteriſten ausgebildet
werden drittens die Finanzlage dieſe Erſparnis fordere
wenn die Maſchinengewehr Kompagnien geſchaffen werden
ſollen Der Kriegsminiſter verſichert daß in der Vorlage
wirklich nur das gefordert werde was unumgänglich not
wendig ſei Man ſolle nun aber auch das Vertrauen haben
daß tatſächlich nichts Ueberflüſſiges mehr in der Vorlage
enthalten ſei Die Maſchinengewehr Kompagnien werden
bewilligt

Von konſervativer Seite wird bedauert daß
23 reitende Batterien

aus Sparſamkeitsrückſichten in Fußartillerie umgewa Pelt
worden ſollen Der Kriegsminiſter erklärt hierzu
ihm ſei die Auflöſung einiger reitenden Batterien ebenfalls
ſehr ſchwer geworden beſonders auch mit Rückſicht darauf
daß es ſich um Batterien mit ruhmreicher Ver
gangenheit handelt Dieſe ethiſchen Momente
ſpielten im Ernſtfall eine weſentliche Rolle Gerade aus
dieſem Abſtrich der trotz aller entgegenſtehenden Bedenken
erfolge laſſe ſich aber erkennen wie ernſt es der Heeres
verwaltung damit ſei der Finanzlage des Reichs Rechnung
zu tragen Auch eine andere Organiſation der verbleiben
den reitenden Abteilung ſei nicht in Vorſchlag gebracht
lediglich weil die Mehrkoſten zu groß geworden wären
Die Beratung wird heute fortgeſetzt
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Am Tiſche des Bundesrats v Lisco Dr Veſeler
Präſident Graf Schwerin Lö witz eröffnet die Sitzung

um 1 Uhr 20 Min

Die zweite Le ung des Gerichtsverfaßungs
eſetzes

Vierter Tag

Die Beratung wird fortgeſetzt beim S 77 der das Laien
element in die Strafkammer Erſter Jnſtanz einführt
und zwar 3 Schöffen neben 2 Richtern Dagegen bleibt für die
Berufungsinſtanz nach dem Kommiſſionsbeſchluſſe übereinſtimmend
mit der Regierungsvorlage das Laienelement wie bisher ausge
ſchloſſen Jn erſter Leſung hatte die Kommiſſion auch hierfür die
Teilnahme von 2 Schöffen vorgeſehen

Abgg Dr Müller Meiningen Vp und Groeber Ztr bean
tragen das Laienelement auch für die Berufung und zwar wie
in der erſten Jnſtanz mit 3 Schöffen neben 2 Richtern Die
Sozialdemokraten verlangen in ihrem Antrage ſowohl für
die erſte wie für die Berufungsinſtanz 4 Schöffen neben dem vor
ſitzenden Berufsrichter

Abg Dr Wagner konſ Die Anſichten meiner politiſchen
Freunde in dieſer Frage ſind einſtweilen noch geteilt Unſere end
gültige Stellungnahme hängt ab von den zu erwartenden
Erklärungen der verbündeten Regierungen Unſere ganze
Geſetzgebung iſt diktiert von einem Mißtrauen gegen die Gerichte
Der Sozialdemokratie aber werden wir es nie recht machen Sie
ſteht auf dem Standpunkt daß es eine Klaſſenjuſtiz geben wird ſo
lange die kapitaliſtiſche Wirtſchaftsordnung beſteht Das Wort
Klaſſenjuſtiz iſt geradezu zum politiſchen Schlagwort

geworden Die Annahme des Antrages Groeber würde die Vorlage
für einen Teil meiner politiſchen Freunde unannehmbar machen

Abg Groeber Ztr Der Vorredner hat ſich in rührender
Weiſe der überlaſteten Schöffen angenommen Konſequenter
weiſe hätte er die Abſchaffung der Schöffeninſtitution beantragen
müſſen Das konnte er aber nicht denn wir haben bekanntlich
mit den Strafkammern keine befriedigenden Er
fahrungen gemacht Jn der Kommiſſion haben ſelbſt Staats
anwälte und Reichsanwälte erklärt So kann es mit den Straf
kammern nicht mehr weitergehen Es iſt auffallend daß ein Ver
treter der Konſervativen gegen die Regierungsvorlage ſo ſcharf
vorgegangen iſt Heute iſt die Hauptfrage ob man Laien auch in
der Berufungsinſtanz zuziehen ſoll Die Stellungnahme zu dieſer
Frage iſt gegeben durch den Grad der Wertſchätzung des Laien
elements in der Rechtſprechung Wer den Wert der Zuziehung von
Laien ſo gering taxiert wie der Abg Wagner wird natürlich das
Laienelement ablehnen Es haben ſich aber auch ſchon Konſervative
für die Zuziehung der Laien ausgeſprochen Vor allem aber kann
man ſich als Freund der Laienrichter auf die Begründung der
Regierungsvorlage berufen Dort iſt ausgeführt daß die Schöffen
bei der Aufklärung des Sachverhalts und der Feſtſetzung der Strafe
eine nicht zu unterſchätzende Hilfe bieten Exzellenz Hamm in
Bonn hat in einem Vortrage ausgeführt daß man Laien auch in
der Berufunasinſtanz zulaſſen ſolle Wenn man ſie nur in erſter
Jnſtanz zuleſſe ſo ſei das eine Halbheit und offenbare ein unbe
gründetes Mißtrauen Sollte Mangel an Schöffen ſein warum
läßt man dann die Lehrer nicht zum Schöffenamt zu Man will
jetzt die Berufungsgerichte nur mit drei Juriſten beſetzen das be
deutet eine weſentliche Aenderung der jetzigen Einrichtung zu Un
gunſten des Angeklagten Wir beantragen daher die Berufungs
inſtanz ebenſo wie die erſte Jnſtanz zu beſetzen

Abg Baſſermann ntl Bei den Gewerbegerichten und den
Kammern für Handelsſachen haben wir mit dem Laienelement die
beſten Erfahrungen gemacht Die Kommiſſion hat ſich ebenfalls für
die Zuziehung des Laienelements ausgeſprochen Wir ſind ſtets in
dieſer Richtung tätig geweſen Der Redner verweiſt auf eine Rede
des Abg Schiffer im preußiſchen Abgeordnetenhauſe Bei den
ſchwerſten Delikten bei den Schwurgerichten wo es keine Berufung
gibt ſind Schöffen tätig Warum ſollen ſie da nicht in Berufungs
kammern mitwirken Es muß Bitternis im Volk erregen wenn
die Juriſten dann ohne weiteres ein Urteil des Volksgerichts auf
heben Das projektierte Dreirichter Kollegium iſt ſo ziemlich die
ſchlechteſte Organiſation die man fich denken kann Das
müßte ein trauriger Vorſitzender ſein der nicht wenigſtens einen
Beiſitzer auf ſeine Seite ziehen kann Dann aber iſt es doch gleich
am beſten dieſen einen Richter allein urteilen zu laſſen Wir
werden für den fortſchrittlichen Antrag ſtimmen Beifall

Abg Stadthagen Soz Dieſes Dreimänner Kollegium iſt
der reaktionärſte Vorſchlag den man ſich denken kann
Die Laien ſollen nur in erſter Jnſtanz ein Urteil vorſchlagen Paßt
das dem Staatsanwalt nicht dann geht er zu ſeinen drei gelehrten
Richtern Da muß auch der kleinſte Reſt von Vertrauen zur Rechts
pflege ſchwinden Das Prinzip das Laienelement ſtärker als die
gelehrten Richter heranzuziehen iſt in der Militärgerichtsbarkeit
durchaus anerkannt Was dem Militär Recht iſt muß aber auch
für das Zivil billig ſein Freilich hat die Zuziehung des Laienele
ments nur Wert wenn die Schöffen aus allen Teilen der Bevölke
rung entnommen werden Den Beweis daß das nicht möglich iſt
hat die Regierung bisher nicht erbracht Recht kann nur Recht
werden wenn die Richter aus allen Kreiſen der Bevölkerung ſich
rekrutieren Beifall bei den Soz

Abg Dr MüllerMeiningen Vp Mit Raturnotwendigkeit
kemmt man vom Standpunkt einer volkstümlichen Juſtiz dazu auch
für die Berufungsinſtanz das Laienelement zu fordern Der Abg
Stadthagen hat in ſeiner Kritik gegen die Richter maßlos über
die Schnur gehauen Dieſes Uebermaß an Kritik weiſen wir
mit aller Energie zurück Beifall Das Vertrauen zu der Rechts
pflege iſt leider allerdings nicht mehr ſo wie es ſein ſollte Nur
ein Menſch mit Scheuklappen kann das beſtreiten Das beſte
Mittel das Vertrauen wieder zu gewinnen iſt die Beteiligung des
Laienelements an der Rechtsſprechung in allen Jnſtanzen



n einer Stärke daß das Laienelement ſelbſt einen Freiſpruchneten kann Die Lehrer ſind das beſte Material zu Schöffen und

Geſchworenen Man ſiebe die Schöffen und Geſchworenen nicht
gach religiöſen und politiſchen Tendenzen aus Eine
Art Kontrolle durch das Laienelement wünſchen alle verſtändigen
Richter Die Regierung ſollte zum Laienelement mehr Vertrauen
haben Wir dürfen uns durch das Unannehmbar der Re
gierung das jetzt ſicherlich dieſem Punkte gegenüber erfolgen
wird nicht abſchrecken laſſen Beifall links

Staatsſekretär Dr Lisco Das Schickſal des ganzen Geſetzes
hängt von dieſem Paragraphen ab Die Zuziehung des Laien
elements zur erſten Jnſtanz iſt auch der Regierung erwünſcht
Freilich wären vier Laien und ein Berufsrichter nicht die richtige
Verteilung wegen der ſchwierigen rechtlichen Fragen und dann
auch weil es große Schwierigkeiten mache ſo viele Laien zu finden
Ich bitte es alſo in dieſer Beziehung beim Kommiſſionsbeſchluh
zu belaſſen Anders als in der erſten Jnſtanz liegt es aber in der
Berufungsinſtanz Hier handelt es ſich nicht um ein eigentliches
Ermittelungsverfahren ſondern um eine kritiſche Methode und da
wollen wir allerdings die Laien fernhalten Jm Schöffen und
Schwurgericht haben ſie ſich bewährt darum ſollen ſie auch in die
Strafkammer alſo in ſämtliche Sachen in erſter Jnſtanz Das iſt
wahre Logik Das Laienelement in der Berufungsinſtanz iſt für
die Regierung unannehmbar Es wäre tief zu beklagen wenn
wegen einer einzelnen Beſtimmung die ganze Vorlage ſcheitern ſoll

Abg Varenhorſt Rp ſtellt ſich namens ſeiner Parteifreunde
auf den Standpunkt der Regierung Die Nachprüfung von Rechts
fragen in der zweiten Jnſtanz geſchieht am beſten durch geſchulte
Richter Was ſoll der Landwirt zur Zeit der Ernte anfangen
wenn er auch noch in die Berufungsinſtanz einberufen wird

Abg Graef wirtſch Vgg Die Linke verlangt zuviel Die
Hetzartikel des Berliner Tageblatts gehen ſogar noch über den
Vorwärts hinaus

Preußiſcher Juſtizminiſter Dr Beſeler Das ungünſtige Urteil
über die Berufsrichterkollegien beruht wohl auf einen Fehlſchluß
man überſieht daß die Urteile der Schöffengerichte ſoweit es Fehl
ſprüche waren vielfach durch die zweite Jnſtanz beſeitigt wurden
während es gegen Strafkammerurteile bisher eine zweite Jnſtanz
nicht gab Dieſe ſoll ja aber jetzt eingeführt werden Die große
Erregung über dieſe Frage iſt wohl nur dadurch entſtanden daß ſich
bisher in der Fachliteratur und der Tagespreſſe nur Juriſten ge
äußert haben Jn der zweiten Jnſtanz kommt auch die Nach
prüfung der rechtlichen Momente in Frage und da würden die
Laien vollſtändig von den Juriſten abhängig ſein Schon jetzt iſt
es in einigen Gegenden häufig gar nicht leicht die nötige Zahl von
geeigneten Schöffen zu finden bei Steigung des Bedarfs wäre das
Ergebnis außerordentlich zweifelhaft Wir können die Verant
wortung nicht übernehmen

Abg Werner Rp Dr Wagner hat eine wunderbare Rede
gehalten der ich durchaus nicht zuſtimmen kann Die Schöffen
müſſen auch in die zweite Jnſtanz hinein

Abg Wellſtein Ztr Wie immer ſind die Juriſten geteilter
Meinung Die Ausführungen des Miniſters unterſchreibe ich Wort
für Wort Bei der Zuziehung der Laien in der Berufungsinſtanz
iſt größte Vorſicht vonnöten

Abg Wölzl nl Man darf die Mitwirkung des Laienele
ments nicht überſchätzen obwohl es ſich bei den Schwurgerichten
durchaus bewährt hat

Abg Zietſch Soz Vor dem Anannehmbar fürchten wir uns
nicht Wenn die Vorlage ſcheitert dann muß eben eine neue
kommen

Abg Dove Vp Wenn es an Schöffen fehlt dann muß man
die Lehrer heranziehen die ſchon lange unberechtigter Weiſe zurück
geſetzt worden ſind

Ein Antrag auf Schluß der Diskuſſion wird angenommen Die
Abſtimmung erfolgt erſt morgen

Weiterberatung Freitag 1 Uhr
Schluß 63 Uhr

veutsches Reich

BHevorſtehender Miniſterwechſel in Preußen
4 Jn unterrichteten politiſchen Kreiſen erhält ſich das

Gerücht daß für die nächſte Zeit ein neues Miniſterrevire
ment zu erwarten iſt Der preußiſche Juſtiz miniſter
Beſeler gedenkt ſich wie wir bereits vor mehreren
Wochen melden konnten in den Ruheſtand zurückzuziehen
und ſoll dieſe Abſicht kürzlich auch dem Miniſterpräſidenten
mitgeteilt haben Mit voller Sicherheit wird ferner mit
dem Rücktritt des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts
Kraetke gerechnet der durch den Handelsminiſter Sy
do w der bekanntlich einen Teil ſeiner Beamtenlaufbahn
im Reichspoſtamt verbrachte erſetzt werden ſoll Als Sy
dows Nachfolger wiederum nennt man einen bekannten
Berliner Groß Bankdirektor und ehemaligen nationallibe
ralen Abgeordneten Geh Rat Witting der ſich beim
Kaiſer beſonderer Gunſt erfreut Der erſt kürzlich zum
Großadmiral beförderte Staatsſekretär Tirpitz iſt gleich
falls amts müde Er hat ſchon ſeit langer Zeit die Ab
ſicht ſein aufreibendes Amt niederzulegen wollte aber nur
den Zeitpunkt abwarten da an der vollſtändigen Durch
führung des Flottengeſetzes nicht mehr zu zweifeln iſt
Dieſer Zeitpunkt iſt in dieſem Jahre erreicht Als Nach
folger nennt man in erſter Linie den Vizeadmiral
v Heeringen einen Bruder des Kriegsminiſters

Abgelehnte Orden
Nachdem bereits im Vorjahre fünf Polksſchul

lehrer in Wiesbaden die in den Ruheſtand traten
ſich eine Ordensauszeichnung verbeten hatten
haben ſicherem Vernehmen nach jetzt zwei Lehrer die
zum 1 April d J penſioniert werden dasſelbe getan Die
Lehrerſchaft erblickt in der Verleihung des Adlers der
Jnhaber des Hohenzollernſchen Haus
ordens mit dem die Lehrer faſt ausnahmslos dekoriert
werden keine dem Stand entſprechende Auszeichnung So
viel dürfte wohl ſicher ſein daß die Wiesbadener Lehrer
auf dieſen Orden verzichten

Beſteuerung des Patriotismus
Das Kapitel der Luſtbarkeitsſteuer iſt unerſchöpflich

So wollte die Gemeinde Gladbach Land vor einigen
Jahren einen Fußballklub zur Luſtbarkeitsſteuer
heranziehen Jm vergangenen Jahre haben wir ferner
berichtet daß die Stadt Liegnitz die in ihrem Machtbereichaufgeſtellten automatiſchen el ſonenn den als luſt
barkeitsſteuerpflichtige Veranſtaltungen behandeln wollte
was der Stadt erſt auf Klage der betroffenen Firma Stoll
werck u Ko in Köln durch das Oberverwaltungsgericht ab
geſchnitten wurde Ein anderer Fall iſt ſoeben erſt vom

erverwaltungsgericht in Berlin entſchieden worden auch

Stadt Danzig behauptete nämlich daß ein patriotiſches
Feſteſſen wie es alljährlich Feier von Kaiſersgeburts
tag überall ſtattzufinden pflegt ebenfalls eine ſteuer
pflichtige Luſtbarkeit bilde denn die Steuerord
nung behandle Feſteſſen als ſolche Der Veranſtalter desjFeſteſſens der Kreisausſchuß des Kreiſes Danztger Höhe
hatte in allen untern Jnſtanzen Mißerfolg erſt das
Oberverwaltungsgericht erklärte daß eine Ver
anſtaltung die begrifflich nicht eine Luſtbarkeit ſei auch
durch eine Steuerordnung nicht für eine ſolche erklärt wer
den könne Ein ſolches Feſteſſen ſei aber dazu beſtimmt
das patriotiſche Empfinden zu pflegen und ihm Ausdruck
zu geben Demnach habe der beklagte Magiſtrat
trotz des Wortlauts der Steuerordnung
keinen Anſpruch darauf eine Steuer vondem Kläger zu erheben

Es wäre wünſchenswert daß dieſe Worte des Ober
verwaltungsgerichts von allen Gemeinden beachtet und auch
ſinngemäß auf andere Verhältniſſe angewandt würden

Parteinachrichten
Der Vorſtand des nationalliberalen Vereins zu Naum

burg a S ſendet der dortigen Allgemeinen Zeitung
folgende Erklärung

Auf der kürzlich in Mertendorf abgehaltenen
Verſammlung des hieſigen konſervativen Kreisvereins hat ein
Vorſtandsmitglied desſelben einen Vortrag über den
Bauernbund gehalten und dabei heftige Angriffe auch gegen
die nationalliberale Partei gerichtet Jnsbeſon
dere iſt ihre ehrliche Vertretung der bäuerlichen Jntereſſen
angezweifelt und die Verdächtigung ausgeſprochen ſie
wie die Liberalen überhaupt habe ihre Haltung bei der
Reichsfinanzreform nicht durch ſachliche Erwägungen ſondern
durch Popularitätshaſcherei beſtimmen laſſen

Nachdem unſere Bemühungen durch Verhand
lungen mit dem Herrn Vorſitzenden des hieſigen konſervativen
Vereins eine ausreichende Richtigſtellung zu
erlangen leider vergeblich geblieben ſind
ſehen wir uns danach zu folgender

Erklärung
veranlaßt

1 Wir verwahren uns gegen die Anſchwärzungen
unſerer Partei bei der Bauernſchaft Dieſelben haben ihre
beſte Widerlegung ſchon durch die Tatſache gefunden daß
gerade in den Tagen der Mertendorfer Verſamm
lung im preußiſchen Landtag von einem den konſerva
tiven Parteien angehörigen Abgeordneten feſtgeſtellt wer
den mußte die jetzigen Landwirtſchaftszölle durch deren Ein
führung ſich bekanntlich die Lage der deutſchen Landwirt
ſchaft erſt wieder gehoben hat ſeien durch die werktätige
Unterſtützung gerade der nationalliberalen
Reichstagsfraktion erlangt Ein Teil der konſer
vativen Abgeordneten hat bekanntlich dagegen geſtimmt

2 Wir verwahren uns gegen die Unterſtellung als ob
unſere Partei bei der Reichsfinanzreform ſich von anderen
als ſachl ichen Geſichtspunkten habe leiten laſſen Auch
wer es mit ſeiner Loyalität überhaupt vereinbaren zu kön
nen meint ſolche Angriffe ohne die leiſeſte Spur eines Be
weiſes gegen politiſche Gegner zu erheben durfte das nicht
gegenüber einer Partei deren ganze Geſchichte beweiſt daß
ſie ſich von keiner anderen Partei in der Betätigung natio
nalen Sinnes übertreffen läßt Gerade bei der Reichs
finanzreform aber haben bekanntlich die ſachlichen
Gründe der Nationalliberalen auch recht viele Konſervative
davon überzeugt daß die Haltung der konſervativen Reichs
tagsfraktion ein tief bedauerlicher Fehler war Das iſt in
konſervativen Vereinen in konſervativen Zeitungen und
ſelbſt auf dem konſervativen Parteitag aufs deutlichſte aus
geſprochen Danach iſt es gelinde geſagt unbegreiflich
wenn gerade in dieſer Frage Konſervative ſich erlauben
urd Partei ſachliche Gründe für ihre Haltung abzu
ſprechen

3 Wir verwahren uns aber auch deshalb gegen dieſe
vom Zaun gebrochenen unbegründeten Angriffe weil ſie in
einem Wahlkreiſe erfolgt ſind der bei den bevorſtehenden
Reichstagswahlen nur durch die höchſte und einmütige An
ſtrengung aller bürgerlichen Parteien und Wähler gegen
die Sozialdemokratie gehalten werden kann Gerade hier
hätte ſicherlich jeder Angehörige der bürgerlichen Parteien
die Pflicht gehabt beſonders gewiſſenhaft alles zu vermeiden
was Zwietracht unter den bürgerlichen Parteien ſäen und
dadurch lediglich die Geſchäfte der Sozialdemokratie fördern
muß Auch konſervative Wähler werden ſchwerlich verſtehen
wie die plötzlichen Angriffe gegen unſere Partei gerade in
dieſem Wahlkreiſe ſich vereinbaren laſſen ſollen mit dem
Worte das man in Mertendorf ſo ſtolz im Munde ge
führt hat

Das Vaterland über die Partei
Der Vorſtand des Nationalliberalen Vereins

zu Naumburg a S

d Berlin 9 Febr Zum Vorſitzenden der ſozialdemo
kratiſchen Reichstagsfraktion wurde an Stelle von
Paul Singer der Abg Molkenbuhr gewählt Bebel und
Molkenbuhr ſind ſonach Vorſitzende mit gleichen Rechten Jn
ſozialdemokratiſchen Parteikreiſen beſteht die Abſicht das Reichs
tagsmandat Paul Singers nicht einer der führenden Per
ſönlichkeiten zu übergeben um nicht die Jdee aufkommen zu laſſen
als ſei der neue Vertreter des vierten Berliner Wahlkreiſes auch
ſonſt der Nachfolger Singers Anſcheinend will man einen im
vierten Wahlkreiſe wohnende Arbeiter aufſtellen

Kleine vermiſchte Nachrichten
Der Bundesrat verſammelte ſich Donnerstag zu einer

Plenarſitzung ebenſo trat das Königliche Staatsmini
ſt e rium zu einer Sitzung zuſammen Dem Polizeipräſidenten
Dal l in Straßburg iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem
Landesdienſte mit Penſion erteilt

Lüderitzbucht Nördlich von Lüderitzbucht an der Küſte
zwiſchen Jtſchabo und der Hottentottenbay ſind wie verlautet
wertvolle neue Diamantenfunde gemacht worden
Dieſe ſonſt ziemlich ſtoriemäßig anmutende Meldung gewinnt
an Wahrſcheinlichkeit angeſichts der gleichzeitigen Nachricht die
Deutſche Diamantengeſellſchaft habe die Meldung von wert
vollen neuen Funden im Sperrgebiet erhalten Wie hier

hier zu ungunſten der die Steuer fordernden Gemeinde Die

Aus den Kolonien

Näheres iſt darüber noch nicht bekannt doch ver
mutedaß es ſich um die Feldesſteuer handelt utet

D Swb

Hof und Perſonalnachrichten
Wie die Nordd Allgem Ztg meldet nimmt d

tung des Kaiſers einen regelmäßigen Verlauf Der
fieberfrei wird aber noch einige Tage das Zim
müſſen

Der preußiſche Geſandte in München v Schlözer und
mahlin gaben am Mittwoch im Geſandtſchaftspalais und Ge
Räumen der anſtoßenden SchackGalerie ein großes Ballfeſt v den
Prinz und Prinzeſſin Ludwig mit ſämtlichen in M
chen weilenden Mitgliedern der königlichen Familie P
Ernſt Auguſt von Braunſchweig das diplomat
Korps und die Hofgeſellſchaft erſchienen waren Jm ganzen wa
über 300 Gäſte anweſend Ball und Souper nahmen einen a ren

regten Verlauf ngeDer Jnſpekteur der Kriegsſchulen Generalleutnant
Wallenberg der ſchon längere Zeit leidend iſt wird wie wir nd
zum April d J ſeinen Abſchied nachſuchen e

Dem ordentlichen Profeſſor an der Univerſität in
Dr Erich Kaiſer iſt der Rote Adlerorden 4 Klaſſe v
wordei

Zum ſerbiſchen Generalkonſul in Hannover wurde Herr
Ernſt Hirſch Mitinhaber von Louis Hirſch s Telegraphiſche

Bureau ernannt s

man

le Erkäl

Kaiſer in
mer hüte

Gießen

Der zweite Hofball
4 Am Mittwoch abend fand im Königl Schloſſe der zweite

diesjährige Hofball ſtatt Ueber den Verlauf der Feſtlichte
wird der Nordd Allgem Ztg mitgeteilt Unter den Fremden
bemerkte man die in Berlin weilende Deputation des ruſſiſchen

Huſarenregiments deſſen Chef die Kaiſerin iſt Um
9 Uhr erſchien der Hof unter den Klängen des Einzugs der Gäſte
auf die Wartburg Tannhäuſer vorgetragen von der Ballkapelle
unter Kapellmeiſter Graf 2 Garderegiment Den drei Marſchällen
Graf Eulenburg Frhr v Lyncker und Graf HenckelDonnersmarq

Oberſtkämmerer Fürſten Solms Baruth und dem Oberſtmar
ſchall Fürſten Fürſtenberg folgte die Kaiſerin geführt von
Prinzen Heinrich Die Kaiſerin trug eine Robe mit Silber
ſtickerei über Weiß und mit ſchwarzem Tüll Prinz Eitel
Friedrich folgte mit der Prinzeſſin Heinrich Prinz
Auguſt Wilhelm mit der Prinzeſſin Eitel Friedrich Prins Oskar
mit der Prinzeſſin Friedrich Leopold Prinz Joachim mit der Prin
zeſſin Auguſt Wilhelm Prinz Friedrich Wilhelm mit der Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen der Fürſt von Hohenzollern mit der
Prinzeſſin Viktoria Luiſe Prinz Georg von Griechenland
mit der Prinzeſſin Viktoria Margarete Prinz Albert zu Holſtein
Glücksburg mit der Prinzeſſin Auguſte Viktoria von Hohenzollern

Prinz Heinrich begrüßte die Gemahlinnen der Botſchafter und
dieſe ſelbſt die Kaiſerin wandte ſich zuerſt den Fürſtinnen zu
Gleichzeitig begann der Ball mit dem Walzer Goldſchmieds
Töchterlein von Fétras Die Prinzen und Prinzeſſinnen beteilig
ten ſich auch diesmal lebhaft an den Tänzen Gegen 11 Uhr
wurde der Ball wie üblich durch ein Souper unterbrochen

r

Die kommende Reichstags wahl
Für Wittenberg Schweinitz wurde in der Vertrauens

männer Verſammlung der Konſervativen Partei als Reichs
tagskandidat Rittergutsbeſitzer Lettre auf Neudeck Krei
Herzberg aufgeſtellt

ö

Ausland
Rifaat Paſcha über die Bagdadbahn

Der türkiſche Miniſter des Aeußern Rifaat Paſcha ſagte
dem Konſtantinopler Vertreter der Daily Mail der ihn
interviewte

Die Verhandlungen zwiſchen England und der Türkei
über die Verlängerung der Bagdadbahn nach dem Perſiſchen
Golf haben zwar noch nicht begonnen aber die vorbereitenden
Schritte dazu werden zurzeit getan Da die Bagdadbahn
doch ſchließlich auf türkiſchem Gebiete liegt ſind wir der
Meinung daß wir ſelbſtverſtändlich die an dieſer Frage am
meiſten Jntereſſierten ſind Wir erkennen gleichwohl an
daß England kommerzielle Jntereſſen im Golfgebiet hat und
wir wollen dieſe Intereſſen nach Möglichkeit berückſichtigen
Wir wünſchen britiſches Kapital für die Bagdadbahn zu ge
winnen wie wir auch franzöſiſches Kapital dafür zu inter
eſſieren hoffen Wir dürfen aber die Tatſache nicht außer
acht laſſen daß Englands Jntereſſen größer ſind als die
Frankreichs Die Bagdadbahngeſellſchaft hat die Konzeſſion
die Linie bis zum Golf weiter zu führen aber wir hoffen
daß es uns möglich ſein wird uns mit der Geſellſchaft zu
verſtändigen Gegenwärtig werden zwiſchen der Pforte und
der Bagdadbahngeſellſchaft Unterhandlungen geführt nicht
aber mit der deutſchen Regierung Auf dieſe Verhandlungen
werden ſolche mit England folgen

Der deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchal beſprach
mit dem Großweſir und dem Finanzminiſter den Ausbau der
Bagdadbahnſtrecke Helif Bagdad ſowie der Strecke Angora
Siwas und Siwas Eregli der anatoliſchen Bahn Jn den
jungtürkiſchen Komiteekreiſen iſt man dem beſchleunigten Aus
bau dieſer Strecken äußerſt günſtig geſinnt

Der griechiſche Verfaſſungsentwurf
9 Aus Athen wird gemeldet
Miniſterpräſident Venizelos brachte in der Doppelkammer

den Entwurf der Verfaſſungsreviſion ein Jn ſeiner Rede
warf er einen Rückblick auf das Schickſal der Reviſionsidee
Der Eintritt ſo vieler Politiker der früheren Parteien habe
das Werk der vorigen Reviſionskammer erſchwert deshalb ſei
er zur Auflöſung geſchritten Die Neuwahlen hätten eine ein
heitlichere geſetzgebende Körperſchaft ergeben die eine erfolg
reiche Durchführung der Reviſion erhoffen laſſe Damit werde
das Ziel erreicht das der eigentliche Zweck der vom Volke ge
billigten Militärrevolte geweſen Der vorgelegte Entwurf ent
halte eine begtenzte Reviſion ſolcher Verfaſſungsbeſtimmungen

minen ein günſtiges Abkommen mit der Kolonialgeſellſchaft
verlautet erzielten die Vereinigten Lüderitzbuchter Diamant die nicht fundamentaler Natur ſind Die Kammer könne die

Grenzen erweitern und die Reviſion auf andere Verfaſſungs
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dehnen nur ſei ſie nicht dazu berufen Beſtimmungenbunte endet Natur zu Sie

Apothekerſtreit in Lodz

zarſchau wird gemeldetne Wer Vueit der Apothekergehilfen in Lodz der nun

an eine ganze Weile andauert iſt in dieſer Fabrikſtadt in
hohe Geſundheitsverhältniſſe der Arbeiterbevölkerung ohne
r ingünſtig ſind eine ungeheure Kalamität entſtanden
hin r ſind die Apothekenbeſitzer unausgeſetzt tätig um das
Ilernotwendigſte zu erledigen ſie ſind jedoch nicht imſtande

Arbeit zu bewältigen Sie richteten daher an den Medi
al Inſpektor die Bitte 18 Apotheken ſchließen zu dürfen

n den übrigen 6 wollen ſie dann der Reihe nach die Ar
heiten übernehmen v

Ralle und Umgebung
Halle a 10 Februar

An der Universität Halle
nudieren im WinterSemeſter 1910 11 mit Einſchluß der nachträg
lich Jmmatrikulierten und Hoſpitanten 366 Landwirte von
BerufJ Waon gehören an dem Königreich Preußen Prov Sachſen 54

Prov Hannover 24 Prov Brandenburg 20 Prov Schleſien 16
Prov Weſtpreußen 13 Prov Heſſen Naſſau 12 Prov Weſtfalen 11
Rheinprovinz 8 Prov Schleswig Holſtein 8 Prov Oſtpreußen 8
Prov Poſen 6 Prov Pommern 5 zuſ 185 Braunſchweig 9 König
reich Sachſen 7 Königreich Bayern 6 Anhalt Meckl Schwerin
Württemberg je 5 15 Baden 4 Sachſen Koburg Gotha Sachſen
Altenburg je 3 6 Oldenburg Sachſen Weimar je 2 A4 Ham
burg Heſſen Reuß ä Reuß j Waldeck SchwarzburgSon
dershauſen je 1 6 OeſterreichUngarn 73 Rußland 34 Serbien 5
Rumänien 3 Bulgarien Dänemark England Niederlande Schweiz
Türkei je 1 6 Aſien 3

Außerdem beteiligen ſich am landwirtſchaftlichen Studium
57 Kameraliſten

Auszeichnung
Amtlich wird mitgeteilt daß dem ſtellvertretenden Handels

richter Herrn Kaufmann Guido Müller hier der Rote
Adlerorden 4 Klaſſe verliehen worden iſt

Weltausstellung der Hygiene in Dresden
Da die Bedeutung der Jnternationalen Hygiene Aus

ſtellung Dresden 1911 von Tag zu Tag mehr in der Oeffent
lichkeit erörtert wird iſt es erfreulich daß ſich in unſerer
Stadt ein Verein gefunden hat der es ſich zur Aufgabe machte
ſeinen Mitgliedern und weiteren Kreiſen bereits vor der Er
öffnung der Ausſtellung einen Begriff von dem werdenden
Weltunternehmen zu geben

Jn der Deutſchen Geſellſchaft für Mechanik
und Optik Zweigverein Halle ſprach Herr Lehrer Otto
über die Bedeutung der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung
Dresden 1911 in einem 1sſtündigen Vortrage der durch
Lichtbilder reich illuſtriert wurde

Der Vortragende begann mit einem intereſſanten Ueber
blick über die eigenartigen Wandlungen die die Hygiene ſeit
dem früheſten Altertum bis auf den heutigen Tag durchgemacht
hat Es war intereſſant zu vernehmen wie zur Zeit der alten
Aegypter Jnder und Juden zur Zeit der griechiſchen und
römiſchen Kultur hygieniſche Grundſätze gepflegt wurden um
die wir modernen Kulturmenſchen die alten Kulturen in ge
wiſſem Sinne beneiden können Als der Hauptzweck der Aus
ſtellung iſt eine umfaſſende hygieniſche Aufklärung anzuſehen

Rechtſchreibung der Familiennamen
Vielſach wird behauptet daß auch Familiennamen den Regeln

der Rechtſchreibung unterliegen wie ſolche für die Schule und den
amtlichen Verkehr ergangen ſind Dieſe weitverbreitete Anſicht hat
die Billigung des Kammergerichts nicht gefunden

Das Kammergericht hat vielmehr zwei Vorentſcheidungen ab
geändert und zugunſten eines Mannes entſchieden welcher bean
tragt hatte daß ſeine Heiratsurkunde berichtigt und ſein Name
nicht mit ö ſondern mit ve geſchrieben werde Das Kammer
gericht führte u a aus daß für die Schreibweiſe von Familien
namen die Regeln der für Schulen und Behörden geltenden Recht
ſchreibung nicht in Frage kommen können Bei der Schreibweiſe
von Familiennamen ſpiele die Familientradition eine
große Rolle Die Schreibweiſe eines Perſonennamens ſei häufig
für den Nachweis daß eine Perſon einer beſtimmten Familie an
gehöre von erheblicher Bedeutung Familiennamen werden haupt
ſächlich zu dem Zwecke geführt Perſonen von einander unter
ſcheiden zu können Die Unterſcheidungsmöglichkeit von Perſonen
werde aber ohne Zweifel dadurch erheblich begünſtigt daß die
Namen verſchiedenartig geſchrieben werden

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
Naturforſcher hat als Mitglied aufgenommen Herrn Geheimen

egierungsrat Profeſſor Dr W Nernſt Direktor des Jnſtituts
für phyſikaliſche Chemie an der Univerſität Berlin

Vereins und Versammlungsnachkrichten
Der Ortsverband der Gemeindebeamten zu Halle a S hält

am Sonnabend den 11 Februar d pünktlich 86 Uhr abends
in Zſcheyges Hotel Wettiner Hof Magdeburgerſtr 5 Hof rechts
eine erſte Vierteljahrsverſammlung in dieſem Jahre ab Die
g Fesordnung weiſt folgende Punkte auf 1 Aufnahme neuer
Mitglieder 2 Geſchäfts und Kaſſenbericht 3 Wahl eines Lokals
zur Abhaltung des Sommerfeſtes 4 Beantwortung der Jnter
pellation Welche Vorteile gewährt der direkte Anſchluß an den
Provinzialverband 5 Beſchlußfaſſung über Anwendung bezw
anderweite Auslegung des S 11 III der Statuten 6 Beratung
über den evtl Anſchluß an den ſogen Halleſchen Beamten Ausſchuß
und Bewilligung von Mitteln dazu 7 Verſchiedenes

Der Evangeliſche Bund Zweigverein Halle Nord hält am
n Dienstag 8 Uhr einen Vortragsabend in der Saalſchloß

rauerei Herr Paſtor Holtz aus Haida in Böhmen wird unter
ln a Auf Alpenpfaden und Adriawogen für Oeſterreichs
reig ensfrühling Bilder aus der erang Bewegung in Oeſter
e geben Der Vortragende arbeitet bereits zehn Jahre für das
v rgeltum in unſerem Nachbarreiche er war Vikar in Zilly dann
Die ſtlicher in Görz Pfarrer in Pola und für die evangeliſche
Pirhttt in Dalmatien ſeit drei Jahren iſt er an ſeinem jetzigen

i hthier Weiter wird Herr Direktor Dr Lippelt einen
St ildervortrag halten über das Thema Deutſche Dome Ein
S Zauartett die Herren Lehrer Hankel Dr Hornemann Hebler

Midt bringt die Serenade und das Allegro aur von Mozart

zu Gehör Evang Freunde der Sache ſind als Gäſte willkommen
Der Eintritt iſt frei die Programme ſind unentgeltlich

Der Verein zur Erhaltung des Dentſchtums im Auslande All
gemeiner deutſcher Schulverein E Ortsgruppe in Halle hielt
geſtern abend im NeumarktSchützenhauſe eine Sitzung ab Der
Vorſitzende Herr Rechtsanwalt Spilling machte zunächſt einige
geſchäftliche Mitteilungen Am 3 März ſoll eind größere Ver
fammlung eine ſogenannte Werbeverſammlung ſtattfinden in der
der Geſchäftsführer des Hauptvereins Herr Dr Geißler einen
Vortrag über den Zweck und die Ziele desſelben halten und Herr
Dr FunkeHalle über Deutſchtum im Auslande auf Grund eigener
Wahrnehmungen ſprechen wird Zu dieſer Veranſtaltung ſollen
Vereine Jnnungen uſw beſonders eingeladen werden Der Haupt
verein hat die Satzungen der Ortsgruppe genehmigt Einer Ein
ladung des Deutſchen Sprachvereins zu deſſen Mundartenabend im
Hotel Kaiſer Wilhelm am 14 d M ſoll Folge gegeben werden
Die Zahl der Mitglieder der Ortsgruppe beträgt z Zt über 70
Endlich wurden noch intereſſante Mitteilungen gemacht über die
Verſammlung am Abend zuvor in welcher Herr Prediger Gaßmann
über das Deutſchtum in Johannesburg Transvaal geſprochen
hatte Prediger Gaßmann hat 12 Jahre daſelbſt zugebracht und
viel dazu beigetragen geordnete Schulverhältniſſe zu ſchaffen
Damals zählte die deutſche Kolonie in Johannesburg 20 000
Seelen Nach dem unſeligen Kriege zwiſchen Engländern und den
Buren ging die Kolonie zurück nichtsdeſtoweniger wurde ernſtlich
an den Ausbau deutſcher Schulen herangetreten Zu dieſem
Zwecke wurden 150 000 Mark aus eigenen Mitteln aufgebracht
Die Verhältniſſe brachten es mit ſich daß die deutſche Schule unter
engliſche Oberleitung geſtellt wurde Was daraus werden wird
wenn ſich das Mutterland nicht ins Mittel legt kann man ſich
leicht vorſtellen Engliſcher Unterricht muß ſchon erteilt werden
und daß man verſuchen wird die deutſche Schule mit der Zeit ganz
zu engliſieren liegt auf der Hand Unter ſolchen Umſtänden ſei
es Zeit daß Deutſchland eingreife damit ein Werk das mit ſo viel
Liebe und ſolch großen Geldkoſten errichtet worden iſt dem Deutſch
tum erhalten bleibe

Sächſiſch Thüringiſcher Verein für Luftſchiffahrt
Sektion Halle a e V

Jn der Generalverſammlung am Mittwoch abend im
Grand Hotel Berges wurde vor allem der Kaſſenbericht vor
gelegt Das Geſchäftsjahr ſchließt mit einem Kaſſenbeſtand
von 4890 Mk ab Jm letzten Jahre wurden 64 Fahrten unter
nommen Die Vorſtandswahl ergab eine einſtimmige Wieder
wahl Für den ausgeſchiedenen Bankdirektor Herrn Schmidt
wurde Herr Bankier Ludwig Lehmann als Schatzmeiſter
gewählt Der zweite Vorſitzende des Vereins Herr Bankier
Kurt Steckner teilte mit daß die Sektion Erfurt aus dem
Verein ausgeſchieden ſei und jetzt einen eigenen Verein bildet
Er gedachte ferner der verunglückten Luftſchiffer Luft und
Leutnant Stein und erſtattete ſchließlich Bericht über die
Nordhäuſer Halberſtädter Flugwoche zu der
die Sektion Halle 1000 Mk bewilligte

Jm Anſchluß an dieſe Berichte hielt Herr Oberleutnant
Forsbeck Berlin einen ſehr inſtruktiven und intereſſanten
Vortrag über bas Thema Motorluftſchiffahrt und Parſeval
ſyſtem Der Vortrag wurde beifällig aufgenommen

Halliſcher Fußballſport
Fußballſpiel Kommenden Sonntag ſtehen ſich Britannia III

und Eintracht J im Verbandsſpiel auf dem Britanniaplatze gegen
über Eintracht II und Minerva I treffen ſich im Verbandsſpiel
auf dem Platze des erſtgenannten Vereins

h hähAus dem IL eserkreise
Für de Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantworitung
für ſie bleibt auf Grund des 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c c c c c cGleichmäßige Ansbildung

Zu der im Mozartſaale Weidenplan 20 abgehaltenen öffent
lichen Verſammlung vom Allg deutſchen Lehrerinnenverein Preuß
Volksſchullehrerinnen Ortsgruppe Halle a uſw ſei noch be
treffs des Schneider Friſeur und Putzfachs folgendes
bemerkt

Jn allen Fächern verlangt man jetzt eine jährige Lehr
zeit und mit Recht betont Herr Obermeiſter Kaßler von der
Damenfriſeur und Perückenmacher Jnnung in der Diskuſſion das
elende Pfuſchertum muß endlich mal ein Ende haben So z B
erlernt heute ein Mädchen oder eine Frau in einem Kurſus von

6 Wochen das Damenfriſieren gleich darauf etabliert ſie
ſich wird Leiterin eines Ateliers und gleichzeitig Meiſterin von
Lernenden Das Verfahren iſt als ein großer Uebelſtand anzuſehen
die betreffenden Frauen machen ſogar noch Propaganda und täuſchen

damit das Publikum Das erreicht nun mit April 1913 ſein
Ende wer dann eine leitende Stellung einnimmt in obengenannten
drei Fächern und Lernende unter ſeiner Aufſicht hat muß ſich einer
Meiſterinprüfung unterziehen unter behördlicher Kontrolle Auch
Herr Gewerbeſchuldirektor Könnecke begrüßte die Einrichtung von
gewerblichen Fach und Fortbildungsſchulen für Mädchen mit
Freuden

Von recht praktiſchem Standpunkte ging auch Frau Dorge aus
die die Anſicht des Vorredners unterſtützte wer etwas Tüchtiges
leiſten will muß vorher eine beſtimmte Lehrzeit durchmachen
Nicht die regulären Fachgenoſſen machen einander das Leben
ſauer ſondern nur einzig und allein die mangelhaft Vorgebildeten
die ſelbſt keine praktiſche Lehre durchgemacht haben die die Preiſe
und ſchließlich das ganze Fach herabſetzen mit ihrem Nicht s
können Deshalb ſind alle Eltern zu warnen Gebt Eure Töchter
in keine Lehre wo die Leiterin des Ateliers keinen Befähigungs
nachweis vorlegen kann Nur dann erlangt die Frauenbewegung
die wirklich echte Würdigung aller Gewerbe wenn ſie ſich genau
derſelben Lehrzeit denſelben Fach und Gewerbeſchulen den Ge
hilfinnen und Meiſterinnenprüfungen unterzieht gern wollen wir
ſie dann als unſere Fachgenoſſin begrüßen und der Frau den gleich
berechtigten Platz als Meiſterin im Atelier oder Geſchäft ein

räumen P ZCerichtsverhancdlungen
Eisleben 8 Febr Die Bergjungen Theophil Kulesza

Eduard Diziol und Franz Müller in Helbra hatten am
11 November 1910 zu Helbra während ves Fortbildungsſchulunter
richts ihren Fortbildungsſchullehrer Paul Oswald gemeinſchaftlich
miß handelt Ferner hatte Diziol den Oswald mit einer
Kohlenkanne in den Rücken geworfen Das Urteil lautet auf je
2 Wochen Gefängnis auch auf 6 Mk Geldſtrafe oder 2 Tage Haft
bezüglich Diziol

S Quisburg 8 Febr Die Strafkammer verurteilte den Ar
beiter Otto Franke der in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung
erklärt hatte der Kaiſer habe ſeinerzeit den engliſchen Jour
naliſten bezüglich der Englandfreundlichkeit bezw Feindlichkeit
des deutſchen Volkes bewußt die Unwahrheit geſagt wegen Maje
ſtätsbeleidigung zu vier Wochen Gefängnis

Barmen 8 Febr Das Schöffengericht hat den Redak
teur Ammenn von den liberalen Elberfelder Reueſten Nachrichten
wegen öffentlicher Beleidigung des Reichstagsabgeordneten Lin z
zu 200 Mark Geldſtrafe verurteilt Die Veleidigung wurde
gefunden in Ausdrücken wie Fanatiker der in öffentlicher Ver
ſammlung geflucht und gewettert habe wie ein beſſerer Fuhr
mann

Fahrläſſige Tötung durch Abraten von einer Operation Der
Heilkundige Karl Gödecke aus Sundern bei Herford behandelte
im Jahre 1909 eine Frau Klöpo aus Delmold Er riet der Frau
die an Bruſtkrebs litt von einer Operation ab weil ſie Furcht
vor Operationen hatte und weil er wußte daß auch Ope
rationen bei Krebs keinen vollſtändigen Erfolg erzielen Die Frau
hat vom Angeklagten aus Pflanzen bereitete Tropfen genommen
und Salbe zum Einreiben bekommen Sie iſt dann infolge ihres
Krebsleidens verſtorben Der Angeklagte iſt von der Straf
kammer des Landgerichts Bielefeld zu ſechs Monaten Ge
fängn is verurteilt worden weil der Tod der Frau nicht ſchon
am 9 Oktober 1909 eingetreten wäre wenn er zur Operation ge
raten hätte und wenn die Frau operiert worden wäre Gegen das
Urteil des Landgerichts Bielefeld hat der Angeklagte verſchiedene
Reviſionseinwände erhoben Das Reichsgericht hat nunmehr di
Reviſion verworfen

n

Provinzial Nachrichten

GSauturnfest

Könnern 7 Febr Jn den Mauern unſerer Stadt ſoll am
9 und 10 Juli d J das 24 GauTurnfeſt des Nordoſtthüringer

Turngaues gefeiert werden Gleichzeitig begeht der Männer Turn
verein Könnern das 50jährige Stiftungsfeſt Für Sonntag nach
mittag hatte der MännerTurnverein eine öffentliche Verſammlung
nach dem Hotel zur Preuß Krone einberufen in welcher der Gau
vertreter Herr Lehrer Meyer Halle anweſend war um über die
Ausführung dieſes großzügigen Feſtes zu ſprechen Ferner waren
zu dieſer Verſammlung die ſtädtiſchen Behörden ſowie das Lehrer
Kollegium erſchienen

Der Turngau zählt 9009 Mitglieder in 138 Vereinen gegen
76 im Jahre 1897 als das Gauturnfeſt in Könnern gefeiert wurde
1897 waren hier 1326 auswärtige Turner in Cönnern von denen
am Vorabend über die Hälfte in Nachtquartieren unterzubringen
war Diesmal rechnet man auf einen Beſuch von etwa 2000 Tur
nern etwa 800 Mann dürften am Vorabend am Sonnabend für
eine Nacht unterzubringen ſein

Am Vorabend ſoll eine Ehrung alter um die Turnſache ver
dienter Turner geſchehen auch die Aufführung eines größeren Feſt
ſpiels iſt geplant Der Ehrenvorſitzende Herr Bürgermeiſter
Winter fand mit feinem Gedanken daß einige Volkslieder im
Maſſenchor geboten werden möchten viel Beifall Herr Kantor
Schrader erbot ſich die Geſangsleitung zu übernehmen Am Feſt
montag werden vorausſichtlich Schulkinder moderne Schaufrei
übungen auf dem Feſtplatz der Ratswieſe bieten

Herr Bürgermeiſter Winter möchte dem Turnverein gern die
Rechtsfähigkeit eines Eingetragenen Vereins beigelegt wiſſen
damit der Verein dem großen Plan eines Turnhaklenbaues
näher kommt um Gelder aufnehmen oder Schenkungen annehmen
und ſonſtige Rechtsgeſchäfte vertreten zu können Die Deutſche
Turnerſchaft kann dem Verein beim Bau recht behilflich ſein Auch
der Miniſter wünſcht intenſiveren Turnunterricht reſp das Winter
turnen Der Vorſitzende des Vereins Herr Schultz betonte noch
daß Könnern eine alte Turnſtätte ſei man turnte hier ſchon 1843
bis 1848 bis die politiſche Bewegung eintrat Zum Feſtausſchuß
haben ſich bereits 40 Herren gemeldet

Aus Heimweh
Magdeburg 9 Febr Hier hat ein Dienſtmädchen einen Ueber

fall mit ſolcher Geſchicklichkeit fingiert daß man zunächſt annahm
daß tatſächlich ein Raubmordverſuch vorliege

Als gegen ſieben Uhr abends die Gattin eines Kaufmanns
nach längerer Abweſenheit in ihre Wohnung am Breitenweg kam
bot ſich ihr ein ſchreckenerregendes Bild dar Auf dem Boden des
Hausflurs wand ſich das Dienſtmädchen Anna ächzend und
ſtöhnend mit gefeſſelten Armen und Füßen ein über den Mund ge
bundenes Taſchentuch verhinderte ſie am lauten Schreien Neben
der Ueberfallenen lag ein Zettel mit der Aufſchrift Jch habe ſie
vergiftet Die K erzählte ein fremder Mann habe ſie im Laufe
des Nachmittags überfallen und ihr eine Flüſſigkeit in den Mund
gegoſſen dann habe er ſie gebunden und in dieſer entſetzlichen Lage
liegen gelaſſen Die Schrift auf dem aufgefundenen Zettel wies
aber wovon man ſich ſpäter überzeugte eine merkwürdige Aehn
lichkeit mit der eigenen Schrift des Mädchens auf Die K wurde
in ein ſcharfes Verhör genommen und geſtand ſchließlich den Ueber
fall fingiert zu haben Das Mädchen hat Heimweh verſpürt und
um nach Hauſe zu kommen wurde von ihr der ganze Betrug inſze
niert

Steuerzuſchläge

Weißenfels 9 Febr Die ſtädtiſchen Behörden ſetzten die
Steuern folgendermaßen feſt 210 Prozent Zuſchlag zu den vom
Staate veranlagten Realſteuern Grund Gebäude und Ge
werbeſteuer ſowie der beſonderen Gemeindegewerbeſteuer 150
Prozent Zuſchlag zur Betriebsſteuer 205 Prozent Zuſchlag
zur ſtaatlichen Einkommenſteuer unter Berückſichtigung der
geſetzlichen Vergünſtigung der Beamten und Lehrer uſw und der
mit fingierten Sätzen veranlagten Perſonen mit 900 Mark und
weniger einſchließlich der Forenſen Dies entſpricht einer Geſamt
belaſtung der ſtaatlich veranlagten Realſteuern von 235 Prozent

210 Prozent Grund und Gebäudeſteuer 310 Prozent einſchließlich
der beſonderen Gemeindegewerbeſteuer

Zum Streik in der Schuhinduſtrie
Weißenfels 8 Febr Bei einem Streik der ab 18 Februar

wohl ziemlich ſicher eintreten wird kommen 136 Schuhfabriken 22
Schuhausputzfabriken 18 Lederhandlungen und 39 Schuhwaren
handlungen in Betracht

Das VDienſtbnch der Ehefrau

Jn Apolde hatte ſich ein Ehepaar ſcheiden laſſen
Bei der Auseinanderſetzung von Mein und Dein war wie das

Apoldaer Tageblatt ſchreibt das Dienſt b uch vergeſſen worden
das die Frau wegen wertvoller Zeugniſſe nachträglich einfordern
ließb Sie war nicht wenig erſtaunt als ſie ſah daß ein neues

13 e ugn is hinzugekommen war das der frühere Ehemann aus



t hatte nhae Aen e Als Grund des Dienſtaustrittes war ange
demeben Unwillkürlich ausgeriſſen Erſte Zeit zufrieden n

ſang und faul und mit den Kindern ungezogen mißhandelt
Run wird die Frage aufgeworfen ob der Ehemann der allzu

ſehr nach dem bekannten Bibelwort Er ſoll dein Herr ſein
gehandelt ſich nicht ſtrafbar gemacht hat

Zeitz 8 Febr Die Vollbahn LeipzigZeitz
UumaeSchleiz Nordhalben Kronach wird, wie
der bayeriſche Landtagsabgeordnete PenſelNordhalben auf einer
am Dienstag in Ebersdorf abgehaltenen zahlreich beſuchten Jnter
eſſentenverſammlung mitteilte wahrſcheinlich von Preußen und
Bayern gebaut werden Die Verſammlung beſchloß einſtimmig
gegenüber den neu aufgetauchten Frankenwaldprojekten Deutſchnitz
Stockheim und GrümpeltalKronach an dem alten Projekt Auma
Schleiz NordhalbenKronach feſtzuhalten

Naumburg 8 Febr Lebensüberdru Jn Alt
flemmingen nahm ſich der Arbeiter Grunich durch einen Schuß das
Leben um langjährigen ſchmerzhaften Leiden ein Ende zu machen

Gernrode 6 Febr Lichtwerk Jn der letzten
öffentlichen Gemeinderatsſitzung wurde einſtimmig die Er
richtung eines kombinierten Lichtwerks und die Aufnahme
einer Anleihe von 180 000 bis 200 000 Mk beſchloſſen Jn
der darauffolgenden geſchloſſenen Sitzung wurde ferner mit
Einſtimmigkeit beſchloſſen daß bezüglich des Gaswerkes der
BerlinAnhalt MaſchinenbauAktien Geſellſchaft in Berlin
und bezüglich des elektriſchen Teiles des Lichtwerkes der
Mitteldeutſchen Bau und Lieferungsgeſellſchaft m b H in
Braunſchweig der Zuſchlag erteilt werden ſoll Der Gas
anſtaltsbetriebsgeſellſchaft m b Berlin ſoll die Pach
tung des Geſamtwerkes übergeben werden

Gera 8 Febr Der Gemeinderaty bewilligte 16 000
Mark für eine neue Elſterbrücke Ferner wurde der Beitritt der
ſtädtiſchen Gasanſtalt zur Genoſſenſchaft m b H der wirtſchaftlichen
Vereinigung der thüringiſch ſächſiſchen Gaswerke beſchloſſen Der
Gemeinderat beſchloß außerdem eine Studienanſtalt der höheren
Töchterſchule anzugliedern die Realgymnaſiumsziele erreichen ſoll
Zum Bau eines ſtädtiſchen Verwaltungsgebäudes
wurden 315 000 Mark bewilligt

Mühlhauſen 8 Febr Unvorſichtiges Umgehen
mit einem Terzerol hätte am Sonntag einem jungen
Menſchenleben leicht verhängnisvoll werden können Jn der Fort
bildungsſchule erzählten ſich die Schüler von dem jungen der ſich
am Pfortenteich erhängt hatte Der Malerlehrling der der
Gruppe angehörte zog plötzlich und ohne jede Veranlaſſung ein
Terzerol hervor und mit den Worten Ach was wenn man ſich das
Leben nehmen will macht man s ſo richtete er die Waffe auf ſich
die ſich im ſelben Augenblick entlud Mit einem Aufſchrei ließ er
das Terzerol fallen denn die Kugel war ihm durch den Mund bis
zum Gaumen gegangen von wo ſie ſpäter erſt durch opergtiven Ein
griff entfernt werden konnte

Eiſenach 8 Febr Das hieſige Reſidenzhaus, ein
ſehr geräumiges Gebäude am Markt das früher das Abſteige
quartier der thüringiſchen Landgrafen bildete und bis zum ver
gangenen Jahre als Amtsgericht diente ſoll vollſtändig renoviert
werden wozu die weimariſche Staatsregierung vom Landtag die
Bewilligung von 19000 Mark fordert Wozu das Gebäude ſpäter
Verwendung finden wird iſt nicht bekannt Jetzt dient es lediglich
dem Rechnungs und Vermeſſungsamt Ein großer Teil der Räume
ſteht vollſtändig leer

Eiſenach 8 Febr Der Referendar und Einjäh
rige Fuchs vom hieſigen Bataillon der von ſeinem Weihnachts
urlaub nicht zur Truppe zurückgekehrt war iſt am Freitag voriger
Woche in Luzern in der Schweiz feſtgenommen worden Fuchs
hatte einen größeren Geldbetrag bei ſich wodurch er der dortigen
Polizeibehörde auffiel Dieſe fragte telegraphiſch in Schmalkalden
dem Heimatsort des Deſerteurs an ob die Angaben des F über
die Herkunft des Geldes das er von ſeiner Mutter erhalten haben
will auf Wahrheit beruhten Da ihm in dieſer Beziehung kein
Vergehen nachgewieſen werden kann wird auf den Beſcheid der
Behörden zu Schmalkalden ſeine Freilaſſung inzwiſchen erfolgt
ſein Die Schweiz liefert nicht aus und ſo wird Fuchs wegen
Fahnenflucht nicht zur Rechenſchaft gezogen werden können ſolange
er nicht nach Deutſchland freiwillig zurückkehrt

Leipzig 8 Febr Diebſtahl auf dem Bahnhof Am
Dienstag nachmittag ſind aus einem Eiſenbahnwagen im Rayon
des Bayeriſchen Bahnhofes fünf Ballen Crimmitſchauer Stoffe im
Werte von mehreren tauſend Mark geſtohlen worden Die Ballen
tragen die Bezeichnungen G F 44 659 und 44 677 H G 7388 und
7409 und M E 540 Der zuletzt erwähnte Ballen wog allein über
drei Zentner

Greiz 6 Febr Jm Wickelkiſſen erſtickt Hier
hatte die Frau eines Arbeiters ihr drei Monate altes Mädchen
abends in ein Wickelkiſſen eingebunden und ins Bett gelegt Um
das kleine Weſen vor Zugluft zu ſchützen breitete die Mutter um
den Kopf des Kindes ein wollenes Tuch Das Kind muß nun
dieſes Tuch heruntergezogen und ſich hinein verwickelt haben denn
als einige Stunde ſpäter heimkehrten lag das Kind
tot im Bett

Kunst ung Wissenschaft

Selbkmord Lernhard 5uphans
Weimar 9 Febr Der frühere Direktor des Goethe

Schiller Archivs Bernhard Suphan hat ſich
heute erhängt

Dieſe erſchütternde Nachricht ſo ſchreibt das B zu
dem Selbſtmord wird bei allen die Bernhard Suphan in
ſeiner literariſchen Tätigkeit oder als Menſchen ſchätzten das

e Bedauern erwecken Suphan ſtand im Alter von 65
Jahren Der hervorragende Literaturhiſtoriker der zuerſt in
Berlin im höheren Lehrfach tätig war trat früh mit wichtigen
Beiträgen zur HerderForſchung hervor dann veröffentlichte
er Studien über Hans Sachs und Rückert um ſich endlich ganz
der Goethe und Schiller Forſchung zu widmen Jm Jahre
1887 wurde er als Nachfolger Erich Schmidts an das Goethe
und Schiller Archiv in Weimar berufen um deſſen Verwaltung
und Ordnung er ſich dann im Laufe eines Vierteljahrhunderts
die größten Verdienſte erwarb An der Ausgeſtaltung der
nach dem Aufſchluß des Goetheſchen Handſchriftennachlaſſes be
ſchloſſenen Großherzogin Sophie Ausgabe von Goethes Werken
dieſer Rieſenedition von 134 Bänden hatte Suphan einen
weſentlichen Anteil und ſeine Hingabe an die Aufgaben der
Goethe Geſellſchaft war ebenſo eifrig und unermüdlich wie
ſeine philologiſche Forſcherarbeit Auch für den inneren Aus
bau des Archips hat Suphan Hervorragendes geleiſtet ſo daß
es unter ſeiner Leitung die größte Bedeutung für die ganze
Literaturgeſchichte der deutſchen Klaſſik gewann Am I Januardieſes Jahres trat Suphan in Kuheſtand ſein Rachfolger

berin angenommen als Frau ſo hieß es wird wahrſcheinlich Herr v Oettingen der Direktor des Goethe
Nationalmuſeums Dem Verſtorbenen aber folgt der Dank
aller nach die ſeine Lebensarbeit in ihrem ganzen Umfang er
kannt haben

Suphan wurde Donnerstag morgen von ſeinen Angehörigen
in ſeiner Wohnung erhängt aufgefunden Er hinterläßt eine

rau und 2 Göhne Es verlautet daß außer der kürzlich erFigten Penſionierung die unter etwas eigentümlichen Um

ſtänden erfolgt ſein ſoll auch Fa milienverhältniſſe die Urſache
des Selbſtmordes ſind Vor einiger Zeit fand in Weimar ein
Prozeß ſtatt nach dem ein Familienmitglied Deutſchland ver
ließ Der Todesfall erregt in Weimar das größte Aufſehen
da Bernhard Suphan ſich noch am Mittwoch mit verſchiedenen
Perſonen lebhaft unterhalten und ſeinen Entſchluß anſcheinend
ganz plötzlich gefaßt hat

Trauerfeier für Karl v Groſzheim Für den verſtorbenen
Präſidenten der Akademie der Künſte Geheimen Baurat Pro
feſſor Karl v Groſzheim fand Donnerstag mittag eine im
poſanke Trauerfeier im Akademiegebäude in Berlin ſtatt
Jn einem Saale des Erdgeſchoſſes war der Sarg vor einem
Blumen und Lorbeerhintergrunde aufgebahrt Am Fuße des
Sarges lagen anfangs nur 3 Kränze einer vom Kaiſer dem
Prinzregenten Luitpold von Bayern und dem Kultus
miniſterium Vier Profeſſoren in Amtstracht fungierten als
Ordner Deputationen der königlichen Hochſchule für Muſtk
der königlichen Akademie für Kirchenmuſik und der Akademie
der Künſte nahmen mit umflorten Bannern am Sarge Aufs
ſtellung Der Kaiſer hatte mit ſeiner Vertretung den Kultus
miniſter v Trott zu Solz der Prinzregent von Bayern
den bayeriſchen Geſandten Grafen Lerchenfeld betraut
Unter den Leidtragenden ſah man ferner Oberbürgermeiſter
Kirſchner den Rektor der Berliner Univerſität Geheimrat
Profeſſor Dr Rubner den Direktor der Nationalgalerie
Dr Juſt i Profeſſor Max Liebermann Profeſſor Karl
v Marr als Vertreter der Münchener Akademie Profeſſor
Mackenſen von der Kunſtſchule in Weimar Pfarrer Nit
hack Stahn hielt die Trauerrede Jm Anſchluß daran gab
der erſte ſtändige Sekretär der Akademie Profeſſor Dr A
Amersdorffeéer in kurzen Umriſſen eine Schilderung des
Entwicklungsganges des Entſchlafenen und würdigte ſeine Be
deutung als Künſtler und Leiter der Akademie Dann legte
Profeſſor Kampf als ſtellvertretender Präſident den Kranz
der Akademie mit einer kurzen Anſprache am Sarge nieder
Mit dem Chorgeſang Welt ade ſchloß der Trauerakt

Der Verein für Wiederherſtellung und Ausſchmückung der
Marienburg bewilligte für große Gewächshausanlagen in der Vor
burg zunächſt 28 000 Mk Profeſſor Scha per Hannover der
gegenwärtig den großen Remter ausmalt wurde mit der Her
ſtellung eines Motivbildes für die in der Schlacht bei Tannenberg
gefallenen Ordens angehörigen beauftragt

Der Schweizer Maler Ferdinand Hodler hat den Auftrag er
halten für das Rathaus in Hannover ein ſiebzehn Meter langes
Wandgemälde zu malen das den Beitritt der Stadt Hannover zur
Reformation darſtellen ſoll

Theater ung Musik

Zum Direktor des Stadttheaters in Heidelberg
wurde ſoeben Herr Johannes Meißner bisher Leiter des
Stadttheaters in Halberſtadt gewählt Dieſe Entſcheidung be
deutet einen beſonderen Erfolg für Herrn Direktor Meißner
denn unter den Bewerbern um das Heidelberger Stadttheater
befanden ſich Perſönlichkeiten von großem Ruf und weithin
reichender Geltung

Herr Johannes Meißner hat ſich trefflich bewährt in der
geſchäftstüchtigen und künſtleriſch beachtenswerten Leiſtung des
Halberſtädter Stadttheaters deſſen Kunſtgebiet er erweitert
und dem er erhöhtes Jntereſſe beim Publikum gewonnen hat
Herr Direktor Johannes Meißner war vordem lange als Schau
ſpieler in Prag als Oberregiſſeur und Direktorſtellvertreter
in Frankfurt a O und in Bielefeld tätig Jn Halberſtadt hat
er ſich namentlich durch die Maifeſtſpiele und durch erſt
klaſſige Klaſſikeraufführungen verdient gemacht

Bühnenchronik
Die im vorigen Jahre mit ſo großem Erfolge in Leipzig

eingeführten Maifeſtſpiele des Leipziger Stadttheaters
wird Direktor Volkner auch in dieſem Jahre veranſtalten und zwar
wieder unter Mitwirkung hervorragender Diri
genten und Darſteller Als Spieltage ſind feſtgeſetzt Sonn
tag den 7 Mai in völlig neuer Jnſzenierung Der fliegende
Holländer Donnerstag den 11 Mai Figaros Hoch
zeit und Sonnabend den 13 Mai Tannhäuſer

car Man ſchreibt uns aus Berlin Das Neue Theater
brachte das Luſtſpiel Mein erlauchter Ahnherr von
Schmieden dem Direktor des Neuen Theaters zur Urauf
führung Das Stück hat originelle Einfälle und iſt luſtig So
unterhielt man ſich gut und war verſchwenderiſch mit dem Applaus

Es iſt jetzt fraglich geworden ob Harry Walden der
neubeſtellte Direktor des Luſtſpielhauſes in Berlin ſein
Amt wird antreten können Das Polizeipräſidium hat dem

Künſtler nämlich nicht die Konzeſſion erteilt Jn der
Begründung der Nichtbewilligung wird darauf hingewieſen daß
der Polizeipräſident bei aller Würdigung der künſtleriſchen
Leiſtungen Harry Waldens dieſem nicht die Zuverläſſigkeit zuzu
erkennen vermag die bei einem Schauſpielunternehmer gemäß

32 der Reichsgewerbeordnung vorausgeſetzt werden muß Gegen
dieſen Beſchluß des Polizeipräſidiums iſt bereits Klage beim
Bezirksausſchuß erhoben worden

Vermischtes

Eine Autombilſtraße von Berlin nach Potsdam
Der Kaiſer hat das Projekt des Straßenkonſtrukteurs Pro

feſſors Sebald auf Herſtellung einer kaiſerlichen Automobil
ſtraße vom Berliner bis zum Potsdamer Schloſſe im Zuge der
Döberitzer Heerſtraße genehmigt Die Städte Berlin Potsdam
und Spandau haben ihre Unterſtützung zur Durchführung des Pro
jekts zugeſagt durch das es ermöglicht wird im Automobil in
35 Minuten von Berlin nach Potsdam zu gelangen
Die Straße wird auch für den Perſonenverkehr geöffnet ſein

Morbrand am Plattenſee Seit vier Tagen ſteht das fünf
tauſend Joch umfaſſende BalatonKereßtorMoor am Plattenſee in
Flammen Das Feuer breitet ſich ſchnell aus und die Flammen be
leuchten in der Nacht einen großen Teil des Sees Das Moor iſt
Eigentum des Grafen Zichy

Das größte Unterſeeboot der Welt Jn Cherbourg iſt ein
Unterſeeboot glücklich vom Stapel gelaufen das gegenwärtig das
größte der Melt iſt Seine Waſſerverdrängung betrögt nicht we

niger als 1100 Tons Das größte franzöſiſche Unterſeeboot
das bisher exiſtierte der Archimedes lief vor zwei Jahren von
Stapel und hatte eine Waſſerverdrängung von 800 Tons Das
neue Boot das eher ein Unterſeekreuzer genannt werden könnte
hat den Namen Mariotte erhalten Die Arbeiten begannen
bereits 1909 und die Fertigſtellung verzögerte ſich nur durch ver
ſpätete Ablieferung der elektriſchen Motore die 800 Pferdekräfte
entwickeln Dieſe Motore ſind noch nicht eingeſetzt und man mußte
im letzten Augenblick ihr Gewicht durch Eiſen erſetzen Das neue
Unterſeefahrzeug iſt mit ſechs Torpedolanzierrohren ausgerüſtet
und wird eine Beſatzung von 30 Mann aufnehmen Bei der Fahrt
über Waſſer wird es durch Petroleummotoren getrieben beim
Tauchen dagegen und bei den Unterſeefahrten treten die elektriſchen
Motore in Tätigkeit

Unſere Singvögel im Winter Man drahtet uns aus
Petersburg Da den ganzen Herbſt hindurch am Süd
hang der waldbedeckten kaukaſiſchen Bergrücken überaus
warmes Wetter herrſchte ſo hatten die meiſten Zug
vögel aus dem Norden dort Halt gemacht Als jetzt plötzlich
eine ſehr ſtrenge Kälte und Schneeſtürme eintraten und ſich
die Vögel retten wollten war es zu ſpät Die Berghänge
und die Ufer des Schwarzen Meeres ſind mit Millionen
kleiner Vogelleichen meiſt Finken Stieglitze und
Fliegenſchnepper bedeckt

Zeitzte Nachrichten
Deutſchland und England
W London 9 Febr Jn der heutigen Sitzung des

Unterhauſes fragte Bryles lib den Staatsſekre
tär des Aeußeren ob er ſich in irgendeiner Weiſe
zu der in der Sitzung des Deutſchen Reichstages

vom 10 September 1910 vom Reichskanzler gehal
tenen Rede äußern wolle worin dieſer eine offene und
vertrauensvolle Ausſprache für das Beſte hielt um das
Mißtrauen der beiden Reiche zu beſeitigen ferner ob neuer
dings eine Ausſprache ſtattgefunden habe ob dieſe ſich auf
den befragten Gegenſtand bezog und ob die bezgl Akten
veröffentlicht werden ſollen Parlamentsunterſekretär
Mc Kinnon Wood antvwortete daß unverbindliche
Pourparlers fortdauern und daß die engliſche Regie
rung ernſtlich hoffe daß ſie beitragen würden zur Wah
rung und Stärkung der freundſchaftlichen Be
ziehungen beider Länder Die Akten zu ver
öffentlichen läge nicht im öffentlichen Jntereſſe

Ein Zwiſchenfall im elſa ſiſchen Landes ausſchuß
Straßburg 9 Febr Jn der heutigen Sitzung des

Landesausſchuſſes kam es zu einem Zwiſchen
fall Der Abgeordnete Juſtizrat Brey beklagte ſich
darüber daß von der Preſſe eine Campagne von ſyſtema
tiſchen Lügen und Verleumdungen ſowie Erfindungen und
Verunglimpfungen gegen einzelne Elemente der elſäſſiſchen
Geſamtheit inſzeniert wurde die geradezu haarſträubend er
ſcheine Beſonders von dem Vertreter eines Frank
furter Blattes werden einzelne dieſer Erfindungen
in das Volk lanziert Dieſen Herrn nannte der Redner
einen Lügner und Preſſebanditen Es erhoben
ſich bei dieſen Worten die Journaliſten und verließen
demonſtrativ die Journaliſtentribüne Erſt als der Präſi
dent des Landesausſchuſſes den Abgeordneten zurechtwies
und dieſer die Beleidigung zurücknahm kehrten die Preſſe
vertreter in den Saal zurück

Fallières in Brüſſel
Brüſſel 9 Febr Der Beſuch des Präſidenten der fran

zöſiſchen Republik Fallières in Brüſſel iſt auf den
8 Mai feſtgeſetzt Er trifft mit dem Mittagszuge ein und
fährt am 10 Mai abends wieder nach Paris zurück

Armeeſtiftung in Frankreich
Paris 9 Febr Der vor kurzem verſtorbene Herzog

von Chartres hat neben anderen Vermächtniſſen die
Summe von 100 000 Frank der franzöſiſchen Kavallerie ver
macht Die Zinſen ſollen alljährlich an Zöglinge der Reit
ſchule von Saumur und der Offiziersſchule von Saint Cyr
verteilt werden

Petersburg 9 Febr Gerüchten zufolge wurden die
Mitglieder des Militärrats die Generäle Poljakow
und Proskowska verabſchiedet weil die vom
Senator Garin eingeleitete Unterſuchung ergeben hatte
daß die beiden Offiziere in ihren Stellungen als Moskower
Jntendanten ſtark kompromittiert ſind

Liſſabon 9 Febr Der Gedenktag der republikani
ſchen Bewegung im Jahre 1900 iſt im ganzen Lande ins
beſondere in der Hauptſtadt und in Oporto feſtlich begangen
worden Auf den öffentlichen Plätzen haben Kundgebungen
ſtattgefunden an denen ſich viele Tauſende beteiligt haben
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Briefasfen
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

L 25 Nach Jhrer Schilderung braucht der Käufer Zinſen
nicht zu zahlen zumal wenn man berückſichtigt daß er durch dte

und infolge der Nichtauflaſſung keinen Vorteil ge
t hat
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Hamcdel Gewerbe und VerKehr
Berliner Börse

relephonischer Bericht der Saale 2Ztg
z Uhr 10 Minuten Kredit 213 Diskonto 195,50 Deutsche
x 266 75 Berliner Handelsgesellschaft 171,37 Dresdner Bank

Russische Anleihe von 1902 93,12 Türkenlose 179 50harden 20,62 Kanada 210,87 Baltimore 109,25 Laurahütte
Bochumer Guss 233 50 Gelsenkirchen 213 Harpener

Deutsch Luxemburg 199,37 Phönix 245 63 A G 267,50
Winens Halske 241 Hamburger Paketfahrt 143,62 Nordd
13 107 25 Grosse Berliner Strassenbahn 199,12 Warschau

per 210,50 Tendenz Fest
le Am Kassamar k t notierten höher Omnibus Ges 11,75
sen Zement 3,50 Oppeln Zement 2,50 Giesel Zement 2,50

Aer Fahrrad 50 Flöther Maschinen 3,25 Gothaer Waggon 4
L honebeck Metall 2 Vogtländ Maschinen 3,50 Albert chem
Pabrik 2 Gerbstoft Renner 4,50 Deutsche Asphalt Ges 75
Heuische Gasglühlicht 5 Stassfurter 2,75 Rhein Spiegelglas 5,50
Vereinigte Lausitzer Glas 5 Mindener Weberei 3 Tuchfabrik
Flöha 2,75 Tuchfabrik Aachen 2 Caroline 3,75 Hasper 3,50
Mannstädter Facgon 50 Mülheimer Bergwerk 50 Fonrobert
iummi 2,25 niedriger Böhmisches Brauhaus 2 Brauerei

Friedrichshain 2 Nordost Terrain 2 Wanderer Werke 5
Schering 2 C Lorenz 1,50, Kolb Schiele 2,50 Bismarck
hütte 2,25

Zum Kursznottel Berlin 9 Febr 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101 50b G 40 Bayrisohe Staats Anl 101,306

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101 606 G 45 Sehwara
parg Sondershausen r Württemb Staats Anlethe 81 83
91 10bG Kameruver Eisenbahn Anteile 94,100b G 33 Dentseh
Ostatrikanische Schuldverschr gar 95,40b 4 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 100,30 G 40 Darmstädt Stadt Ani 1909 unk 16
i h PDessauer Stadt Anleihe 1896 92,90B 49 Dasseldorfer Stad
Anleihe 1900 07 08 09 106,256 4 Jenser Stadt Anl 1900
3ie o Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,006 49 Quedlinburger Stadlt Anl 1603 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 ros
Hessische Komm Obl XII 101,40G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 Kenv 85,70G 4 Deotsohe SolveyWerke 103,000 4 Elberfelder Farben unk ior7 103,60 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,750 Vereingte Lausitger Glas
hütten 380 90b

Londoner Börse vom 9 Vebr Es notierten Fngi Konsols
80,18 Rio Tinto 67,37 Geduld 1,25 Goldelds 5,67 Stoel com 83,25
gteel prets 124,75 Band Mines 8,47 Anaconde 8 18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlia den 9 Februar

KAuf ſ Verx Tut VerkAdolfsglück Aktien 61 50 62,50 Johannashall 5025 5125
Alexandershall 13,200 18,350 Jastus Aktien 110 50 111 50
Beieprode 6100 6200 Kaiseroda 10 350 10,660Bismarokshall Akt 125,90 Krügershall Aktien 128,50 129,50
Burbach 16,250 16 500 Ludwigshall Aktien 87,00 89 00
Carlsfund 6950 7100 Neusolisteät 2575 2615
Deutschbe Kali Akt 152,75 153,50 Neustassturt 14,200 14 600
Friedriohshall Akt 110,50 112,00 Nordhäuser Kali A 121,00
Gläckauf Sondersh 31,250 21,500 Prins Adalbert Akt 42,00 13,50
rossherz v Sachsen 9400 9600 Reichskrone Lossa 1750 1860
Sünthershall 4325 6425 Richard 1359 1469Hannov Kali Aktien 87,60 88,00 Ronnenberg Aktien 129 00 124 00
Hansa Silberberg 4700 4900 Rothenberg 38925 3400
Hattorf Aktien 141,50 143 00 Saehsen Weimar 7950 7950
Heiligenrods 8050 8200 S8slrdetfourth Aktien 235,00 240 00
Heldbarg Aktien 87 00 88,00 Salzmünde 5550 5650
Heldrungen I 27751 2875 Siegtried T 5950 6100Heringen 73501 7450 Siegmundshali AK 168,00 171 ,00
Hermann II 3500 3600Teutonia Aktien 119 00 120,00
dohentfels 7950 8159 Walbeck 7300 7500IIahenzonern 77 9 e 13,750 14 000
u 900 intershImmenrode 62090 6300 mr roo S 200

Regierung und Kaligesetz
Nach den Informationen des Berl Börs Courr besteht an

zuständigen Stellen keinerlei Absicht zurzeit in Abänderungen
des Kaligesetzes einzufreten wenn man auch die Bedenken
gegen die vielen Neugründungen nicht verkennt Es ist daher
durchaus unwahrscheinlich dass selbst wenn von vereingelter
Parteiseite Anträge zum Reichskaligesetz gestellt würden diese
bei der Regierung Unterstützung finden würden Hierbei dürfte
für die Regierung ausschlaggebend sein dass es zurzeit für die
deutschen Interessen nicht angezeigt ist Komplikationen in der
Kalifrage zu schaffen Auch werden erst weitere Erfahrungen
mit der Wirksamkeit des Gesetzes abzuwarten sein

Kaligewerkschaft Deutschland in Hannover Der Betriebs
iüiberschuss des 4 Vierteljahrs 1910 stellte sich auf 128 000 Mk
so dass sich für das Jahr 1910 ein solcher von 400 000 Mk er
gibt Von diesem Betrage sind 150 000 Mk als Ausbeute zur
Verteilung gelangt Vorbehaltlich der Zustimmung des Beirats
sollen etwa 175 000 Mk zu Abschreibungen verwandt und der
Rest von 75 000 Mk auf neue Rechnung Vorgetragen werden

Kaligewerkschaft Grossherzog Wlhelm Erust In Ver
waltungskreisen der Gewerkschaft verlautet der Voss Ztg
zufolge dass die Kurssteigerung der Kuxe auf anhaltende Käutfe
urückzuführen sei die anscheinend ein Nachbarwerk vornehme
zur Erlangung der Majorität Eine vierteljährliche Ausbeute ist
mit 50 Mk in Aussicht genommen

Am Hamburger Kaffeemarkt
War am Donnerstag die Tendenz wild schwankend Die Preise
singen bis um 3 Pfg zurück und zwar auf ermässigte Offerten
aus Brasilien hin und auf die rückgängige Tendenz an der New
rorker Börse

Abtrennung der Dividendenscheine
ma o kürzlich gemeldet war der Berliner Börsenvorstand
el ſächlich infolge des mehrfach erörterten Vorkommnisses
e er Berliner Tiergartenreitbahn Aktiengesellschaft Von neuem

er Frage näher getreten ob es sich empfehlen würde die Divi
nd enscheine auch von sogenannten Kassapapieren analog

e jetet üblichen Usance bei Terminpapieren erst nach der
eneralversammlung der einzelnen Gesellschaften von den

Stücken zu trennen
eine Börsenvorstand hatte zur Prüfung der Angelegenheit
Astat miaaian eingesetzt die gestern dem Plenum Bericht
Sie h Die Kommission ist zu dem Ergebnis gelangt dass
a in eruns der jetzigen Usance wonach bei Kassa
auf de r Abtrennung der Dividendenscheine schon bei Ab

rat Zu n eschäftsjahres erfolgt empfehlen würde Kommerzien
Ohme erstattete hierzu ein ausführliches Referat

Jute
Jene J leutsehe Jutespinnerei und Weberei zu Beuel In der

8 Pro r Art zahlbare Dividende aufn den Artefcheeet De a rupp Meiningen wurde wieder
Besserung am Markde rkt der Jute Erzeugnisse Der Vereindehrher Jute Industrieller in Braunschweig erstattet unter dem

ung d nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt fester
y er Hessians 10 02 40 bedingen 10 10 Rs per 100
o New Vork Markt preislich höher Hessians 10

osten 4,75 Cts per Vard Dundee Markt fester bei

höheren Preisen Es notieren Hessians 1052 0z 40 274 d bis
2 d am 1 Februar 274 d bis 2 per Vard Nr 6 Schuss
garn 1 sh 9 d bis 1 sh 956 d 1 sh 85 d bis 1 sh 9 per
Spyndle In Deutschland vermehrte sich die Nachfrage Roh
jute wie Fabrikate befinden sich in steigender Richtung

Die 75 Mill Mk 4proz Hamburgische Staatsanleihe werden
am 15 d M zu 101,25 Proz zur Zeichnung aufgelegt Die
Börsenzulassung soll in Hamburg Berlin und Frankfurt erfolgen

Stettiner Bank Der Dividendenvorschlag lautet wieder auf
6 Proz

Dresdner Immobilien Verkehrsbank G zu Dresden In
den Räumen der Dresdner Bank erfolgte am Mittwoch die Kon
stituierung der Dresdner Immobilien Verkehrsbank mit
dem Sitze in Dresden Die ersten Aktienzeichner sind die
Dresdener Bank die Allgemeine Deutsche Creditanstalt die
Deutsche Bank Filiale Dresden die Dresdner Baugesellschaft in
Dresden sowie die Leipziger Immobiliengesellschaft in Leipzig

Das Aktienkapital beträgt 2 Mill Mk die voll gezeichnet
sind Zweck der Gesellschaft ist Grundstücksgeschäfte aller
Art und die damit in Zusammenhang stehenden Bankgeschäfte
zu betreiben Den Aufsichtsrat bilden die Herren Bankdirektor
V Rovy Vorsitzender Bankdirektor Konsul Osswald stellvertr
Vorsitzender Bankdirektor Generalkonsul v Klemperer Kaut
mann Fritz Heller in Fa Gebr Heller sämtlich in Dresden so
wie die Herren Direktor Dr Wilhelm Just und Direktor
W Riedel in Leipzig Den Vorstand bilden die Herren Rechts
anwalt Dr Arthur Heim und Kaufmann Paul Sauer beide in
Dresclen Das neue Unternehmen stellt sich zur Aufgabe ohne
sich an Bodenspekulationen zu beteiligen auf der solidesten
Basis die Bautätigkeit zu heben den Hlausbesitzern zur Moder
nisierung und Rentabilitätserhöhung ihres Grundbesitzes Unter
stützungen zu gewähren und somit fördernd und belebend auf
den Dresdner Grundstücksmarkt einzuwirken

Bankdividende Der Aufsichtsrat der Badischen Bank be
schloss wie aus Mannheim gemeldet wird 6 54 Proz Divi
dende in Vorschlag zu bringen

Zur Stabeisenfrage berichtet die Voss Ztg An der letzten
Sitzung der Stabeisenkonvention hat neben der Gelsenkirchener
Bergwerksgesellschaft auch das Peiner Walzwerk nicht teil
genommen Das letztere hat übrigens früher schon erklärt dass
es sich über den 31 März hinaus an der Konvention nicht be
teiligen werde

Stahlwerksverband Auf der Tagesordnung der nächsten
Generalversammlung des Stahlwerks verbandes steht ein Antrag
auf Festsetzung von Formeisenpreisen für das zweite Ouartal
Eine Aenderung ist nicht beabsichtigt

Der Zinnpreis befindet sich nach der vorangegangenen
starken Hausse in der jüngsten Zeit in einem scharfen Rück
gange Am Donnerstag wurde er der Voss Ztg zufolge aus
London mit 176 S also wiederum 6 niedriger gemeldet
Innerhalb von 10 Tagen ist er um 28 gestürgt

Amerikanische Kupferstatistiz Die Kupferproduktion im
Januar zeigt einen Rückgang von 55,04 Tausend To Gleich
zeitig haben sowohl der Export als auch der inländische Abruf
emer wodurch die Vorräte eine weitere Zunahme er
uhren

Die Zentralheirungswerke Akt Ges in Hannover schlägt bei
erhöhten Abschreibungen aus 346 526 i V 367 064 Mk Pein
gewinn 17 Proz gegen 18 Proz Dividende vor Vorgetragen
werden 169 000 174 000 Mk

Die Deutschen Kabetwerke sind gut beschäftigt so dass mit
einer höheren Dividende i V 8 Proz gerechnet werden kann

Lausitzer Braunkohlensyndikat in Forst Die Beteiligungs
ziffern des Syndikats betragen im Jahre 1911 zusammen 21 Mill
Hektoliter gegen 18 Mill hl im Vorjahre Der Absatz des Syn
dikats betrug im Jahre 1910 9300 000 hl gleich 665 000 t gegen
über 632 000 t in 1909

Waggonfabrik Akt Ges in Rastatt Dem Bericht zufolge
betrug der Reingewinn des Geschäftsſahres 1909, 10 einschliess
lich 7848 5826 Mk Vortrag 77 054 i V 9 Monate 58 814 Mk
Woraus wieder 5 Proz Dividende verteilt werden sollen Ueber
die Aussichten sagt der Bericht dass es bei der allgemeinen
Unsicherheit in der Waggonbau Industrie nicht möglich sei sie
sicher zu beurteilen

Hannoversche Waggonfabrik Akt Ges in Hannover In der
Aufsichtsratssitzung wurde beschlossenm der Generalversamm
lung eine Dividende von 7 10 in Vorschlag zu bringen Das
ab gelaufene Jahr hatte im Anfange unter ungenügender Be
schädftigung zu leiden Trotz hoher Materialienpreise höherer
Löhne und Steuern usw waren Preiskonzgessionen unerlässlich
Der vollständige Ausbau der Fabrikanlagen war für den Betrieb
störend und wenn auch die grossen Neubauten billig hergestellt
wurden so sind doch erhebliche Abbuchungen umfangreicher
Erneuerungen vorweg mit ca 85 000 Mk vorgenommen Aus
den früher dafür bereitgestellten Summen werden der Bau
reserve 60 000 Mk der Modellreserve 25 000 Mk zugewiesen
und auch aus den laufenden Jahresresultaten werden weitere
19 156 Mk dem Gewinnvortrag zugeführt Der Auftragsbestand
ist erheblich grösser als im Vorjahre und wie die Verwaltung
erklärt ist trotz der gedrückten Verkauispreise durch volle Aus
nutzung der Werkstätten für das laufende Geschäftsjahr ein
günstigeres Resultat zu erwarten

Sächsische Woillgarnfabrik vorm Tittel Krüger Der Auf
sichtsrat schlägt 10 Proz Dividende wie i bei sehr reich
lichen Abschreibungen und Rückstellungen vor

Die Glacelederhandlung Karl Röver in Halberstadt befindet
sich laut Confect in Zahlungsschwierigkeiten Die Passiven
betragen rund 150 000 Mk

Celler Lederwerke vorm Fritz Wehl Sohn Akt Ges in
Celle In der Aufisichtsratssitzung wurde beschlossen der zum
27 März d J einberufenen Generalversammlung für das erste
Geschàäftsjahr die Verteilung einer Dividende von 5 Proz Vor
zuschlagen

Die Zigarrenkisten und Wickelformentabrik von Brüning
Sohn verteilt wie aus Hanau gedrahtet wird wieder 10 Proz
Divideude

Die Hamburg Bremer Amerika Linie bestellte bei der Schitffs
werft Frerichs einen 5000 Tonnendampfer Der Bremer Bank
verein schlägt wieder 8 Proz Dividende vor Die Dampi
schiffahrtsgesellschaft Neptun erhöht ihre Dividende von 5
auf 7 Proz

New Vorker Warenausfuhr Der Wert der in der Ver
gangenen Woche ausgeführten Waren betrug 17 ,6 Mill Dollar
gegen 14 ,8 Mill Dollar in der Vorwoche

aren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 9 Febrnar Am Früäühmarkt
notierten Weizen invländ 195,09 197,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen nländ 149 09 150,00 ab Bahn und trei Mühle Hater
märkischer mecklendurgiseher pomw prenssiseh posenscher und
gohlesischer fein 173 122 mitte 162 172 gering 155 161 russiseh
und Donau mittel 155 167 gering 149 154 ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 136 141 neuer abtallender runder
139 00 149,00 trei Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und geringe 142,00 159,00 gute 160 172 russische und Donau leichte
130,00 134,00 schwere 134 143 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inläündisohe und auslävdische Futterwaare mittel 151 156 Tanben
erbsen 157 166 ad Bahn und trei Wagen Wetrenmehl 00 24,00
bis 27 50 Roggenmehl 0 und 1 186,80 21,20 Werzenkleie
9,75 14,10 Roggenkleie 9,50 10,25

Aagdeburg 9 Vebr Die Nouerungen verstehen sich für1000 kg votto ab Station und frei Magdeburg Woiren engl und
Somroer lustlos gut 103 108 Weiren Raub 193 104 Rog gen
inländ stiſl gut 144 148 Gerat e ausſänd Vuttergerete atetig
avt 129 130 Hater inl fest gus 1655 171 Mais runder
ruhig gut 136 138 amerik bunter gut 36 137 M

Hamburg 9 Febr Getreidemarkt Wernen ruhbig Ostholst
Meoklbg 196 201 Roggen ruhig Meckiburg und Pomm 146 155
Gerste steig südruss 114 116 Hater rahig Holsteiner
Mecktenburger heuer Holsteiner und Mecklenburger 162
bis 175 Mais fest La Plats 105 107 mixed 99 100

Livarpool 9 Febr Hoter Winter weizen per Marz perMai 6,1 Scill Mais amerik Febr 9 La Plata Mai 5 Stil
Antwerpen 9 Febr Deutscher La Piatazug Kontrakt per

Febr 5,62 Avril 57 Juni 5,52 Aug 5,47 O7t 5,45 Fr
Umsate 135,000 k Behpt

Post 9 Febr Weiren per April 11,41 11 42 per Mai11 26 11 27 per Okt 10,89 10,60 B Roggen per April 14
8,15 per OKt 04 8,05 B Hafer per April 8,60 G 8,61 B
Mais per Mai 5,89 5,81 B Raps Aug 13,80 13,90 B

Zucker
Hamhburg 9 Febr Rübenrohrzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usancoe trei an Bord Hamburg
vorm nachm abenda

ver Februar 927 25 9,271 MMärz 99587 30 435Mei 6058 9,45 9,550August 70 9,65 83,70Oktober 962 9,69 960Desember ,67 9,62 9,65
ztetig schwüächer stetig
Kaffee

Hamburg 9 Febr Good average Santos
vorm naehm abendsper März 52 A 50 G 50 GMai S S 50 GSeptember 50 3 49 G 491 GDesember 45 G 43 G 48 Gunreg unregemässig

Rio de Janeiro 9 Febr Katfee Zufuhren 9,000 Sack in Bi6,000 Sack in Santos 9Havyre 9 Febr Kaffee good average Santos per März 62per Mai 62 per Sept 62 per Dar 62 Still p x
Eier

Berlin 9 Febr Ejer pro Schock volitrisehe ausländisede
bis in und ausländisehe bessere Sorten 5,85 00 in und aua
ländisohe geringere Sorten 5,45 50 zweite Sorten Kuhl
hauseier Kalkeier kleme Eier 20 690 Mark Pest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 9 Febr Prima Kartoftelstäarke und Mehl für

100 kg 21 00 21 50 Gesechuttslos
Bertin 9 Febr Kartoftelmehl u Stärke 20,75 21 25 Fenehbtes

Kartoffelmehl 10,50

Spiritus
Nordhausen 9 Febr Brauntwein 40 Vol Pros r 100 kg

105 460 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
e M per loko und Dez 1910 Sept 1911 ohne Fass ab

rennerei
Fettwaren und Oele

Köln 9 Febr Räböl Ioko 63,00 per Mai 61,00 Still
Hamburg 9 Vebr Stadtechmalz 58 00 amerr Steam 43,50

Chamberlain 50 00
Chemische Produkte

Hamburg 9 Febr Ohib aelpeter per lokxo 9,37, Febr Maär9,35 rei Fahraeug Hamburg Fesc p 2 7
Wolle

Bremen 9 Febr Baumwolle satill Upl loko miödl 73,75 Ptg
Liverpool 9 Febr Baumwolle Vmsaatse T 000 Bellen Import

31,000 Ballen äavon Amerikaner 39,000 Ballen
Liverpool 9 Febr Aegyptische Baumwolle per Märs 10,09
Alezendria 9 Febr Aegyptische Baumwolle per März 18,18

Mai 18,23 Nov 18,11
Metalle

London 9 Febr Ohilt Kupfer kaum stetig 56 3 Mon 58
Zinn Stwaits irregulär 1751, 3 Mon 175 Bio span stetig 13
engl 13 Znk gewöhnliche Marke stetig 23 spee Merke 2455

Amerikanische W arenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New XorlK S 2 2 Chicago 2 2Weizen p Mai 101 1092 Weizen p Mai D5 94

Juni 100 s 93 52AMaeis p Mai 67 56 Aleiäs p Mai 4 ln Juli S v v Im 50 S50Mehl s ring clears 4,05 4 10 Hafer p Mai 32 33
Kaffee Fair Rio Nr 7 18 1 o Juli 32 Sp Febr 10,20 10 92 Boggen p Jan 81 su p Merz 10,25 10,96 Sehmals p Mai 70 v 57
Petroleum in Cases 8,90 80 An 9,60 89,47do in New Vork 7,40 7,0do in Philadelphia 7,40 7,40

Tendenz Weizen test Mais stetig

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abiahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt Nach New PLork II Febr Batavia 16 Febr
Amerika 23 Febr President Grant 2 März Kaiserin Auguste
Victoria 4 März Pennsylvania 11 März President Lincoln
18 März Amerika 23 März Pretoria Nach Boston 14 Febr
Silvia 28 Febr Patricia Nach Baltimore 11 Febr Georgis
14 Febr Silvia 28 Febr Patriacia Nach Philadelphia
11 Febr Prinz Oskar 26 Febr Prinz Adalbert Nach New
Orleans 15 Febr Hohenfelde 15 März Atlantic Nach West
indien 18 Febr Sarcliinia 20 Febr Bolivia 28 Febr Calabria

Nach Mexiko 12 Febr Kronprinzgessin Cecilie 15 Februar
Frankenwald Nach Ostasien 10 Febr Sachsen 16 Febr
Suevia 24 Febr Arcadia 3 März Bayern Nach Wladi
Wostok 19 Febr Lena Arabisch Persischer Dieust 25 Febr
Istria

MWasserstände
bedeutet äber unter Null

r WnehaBHSanelſe ung Tnntrurt

e 8 Febr 40 56 9 Febr 55obra Oberpegel 2 10 2,08 2Unterpegel 44 lWeissonfels Oberpegel 46 244 2 SUnterpegel 32 28 4 2roth 8 7 307 7 Fs wo lAlsleben Oberpegeol d 248 3Unterpegel 70 l 55 5Bereborg u t 13Kolbe Oberpegel 59 156 3Unterpegel 04 r6 841 10
Isor Meer Bibe Norden

Febr Faiiſ

Jungbunel 8 a eon 012 1,90 6ham o Tunrag w a 97915 3 T t s1938 1 v 71u

15 433 u38 12 S 9 2,29 13Auvesig 9 Febr Vom OberiouFegeletarä vwerden I S Foli gemeine pius 28 m
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